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Liebe 96er,

ich freue mich, Ihnen 
mit dieser Ausgabe eine 
Neuerung in unserem 
Vereinsmagazin vorzu-
stellen: Zukünftig wer-
den wir – neben der 
gewohnten Darstellung 
von Projekten, Erfolgen 
und Angeboten im Brei-
ten- und Leistungssport 
– auch regelmäßig Bli-
cke hinter die Kulissen 
des Profifußballs werfen. 
Zum Auftakt stellte sich 
Martin Bader den Fragen 
der Redaktion. Im Fokus 
des Gesprächs steht nicht 
der sportliche Weg des 
Teams, sondern die Per-
son Martin Bader. 

Der Kids Club EDDIs RU-
DEL führte seit dem Start 
am 01.09.2015 schon vie-
le schöne Veranstaltungen 
durch. Es wurde gebastelt, 
Halloween gefeiert und 
mit der Bundesliga-Mann-
schaft mitgefiebert. Der 
Kids Club ist bei den Kin-
dern angekommen. Den 
Höhepunkt bildete die 
Weihnachtsfeier, die ge-
meinsam mit allen aktiven 
Kindern des Vereins in der 

HDI Arena durchgeführt 
wurde. Mehr als 1.000 
Kinder tobten, tanzten 
und spielten sich durch die 
Ebenen der Arena. 

Die Leichtathletik-Ab-
teilung hat drei hoch-
karätige Neuzugänge 
zu verzeichnen. Wir 
stellen Ihnen in diesem 
Heft den derzeit besten 
deutschen 400 m Läufer 
Alexander Gladitz vor. 
Auf Eike und Imke On-
nen können Sie sich im 
nächsten Heft freuen. 

Im vergangen Jahr wur-
den verschiedene Ver-
anstaltungen im Rah-
men der eingeführten 
Veranstaltungsreihe für 
Mitglieder initiiert. Mehr 
hierzu lesen Sie auf den 
Seiten 6, 16, 22 und 46. 
Im Jahr 2016 geht es 
hier weiter.

Mit Hannes Tkotz feier-
te im November einer 
der letzten noch leben-
den Spieler der Meister-
mannschaft von 1954 
seinen 90. Geburtstag. 
Gemeinsam mit der Fa-
milie, Freunden und Ver-

einsvertretern beging er 
seinen Ehrentag. 

Falls Sie noch ein Weih-
nachtsgeschenk suchen, 
empfehle ich Ihnen die 
Mitgliedschaft. Über-
zeugen Sie Freunde, Be-
kannte oder Familienan-
gehörige vom Statement 
„Ich bin 96“.

Ich wünsche Ihnen ein 
besinnliches Weihnachts-
fest und ein gesundes 
Jahr 2016.

Ihr

Stefan Mertesacker H H H
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Infos und Anmeldung:
Spielbank Hannover
Tel. 0511 98066-41
www.spielbank-hannover.de
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Ab 18 Jahren. Ausweisp� icht. Suchtrisiko. Infos unter: www.spielbanken-niedersachsen.de
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Bereits in der Weihnachtsausgabe 2014 
unseres Vereinsmagazins kündigte der 
Vorstandsvorsitzende Martin Kind an, im 
kommenden Jahr besonderes Augenmerk 
auf die Verbindung des aktiven Bereichs 
mit dem Thema Historie richten zu wol-
len. Daraus entstand eine Veranstaltungs-
reihe, die den 96-Mitgliedern exklusiv an-
geboten wurde. Neben der Aufarbeitung 
unserer Vereinsgeschichte wurden auch 
Veranstaltungen mit sportlichen Heraus-
forderungen angekündigt. 

Nun neigt sich ein weiteres Jahr dem 
Ende zu und wir können auf eine tolle 
Umsetzung der angekündigten Aktionen 
zurückblicken.

Am 21. Januar fingen wir mit dem ersten 
Event an. Wir wollten fit in das neue Jahr 
starteten und stießen so auf den Interna-
tionalen Jogginghosentag. In Zusammen-
arbeit mit eichels:event stellten wir einen 
Jogginghosenlauf in und um die HDI Are-
na im wahrsten Sinne des Wortes „auf 

die Beine“. Besonders für diesen Lauf war 
die Bekleidung: Eine Jogginghose, gerne 
auch skurril und ausgebeult, musste her! 
Alle Mitglieder erhielten mit ihrem schil-
lernden Outfit die seltene Chance, ihre 
abendliche Laufrunde in ihre Lieblingsare-
na zu verlegen. Die mögliche Laufzeit be-
trug 60 Minuten. Nach dem Absolvieren 
der gewünschten Rundenanzahl wurden 
die Teilnehmer mit warmen Getränken 
und kleinen Snacks versorgt. Knapp 500 
Laufbegeisterte, die die 1,5 Kilometer lan-
ge Runde mehrfach durchliefen, machten 
diesen Abend zu einem faszinierenden 
Event. Aber nicht die Jogginghose stand 
im Vordergrund: Insgesamt wurden stol-
ze 2.468 € zu Gunsten des Hilfsprojektes 
„Kinderherz e. V.“ gesammelt. 

Im Juni folgte eine Veranstaltung mit 
historischem Schwerpunkt. 135 Mitglie-
der kamen zum ersten Archivabend, der 
von 96-Archivar und Historiker Sebastian 
Kurbach geleitet wurde. Sein Vortrag gab 
einen Überblick über die großen Ereignis-

2 015 wird bunter… 
… Versprechen gehalten!

verein
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se und Erfolge des Vereins, bot aber auch 
die eine oder andere bis dato unbekannte 
Anekdote. Verschiedene Filmsequenzen 
mit Spielszenen und Zeitzeugeninter-
views rundeten den Vortrag ab. Fotos mit 
dem DFB-Pokal und der Meisterschale 
wurden vor und nach der Veranstaltung 
ausreichend geschossen. Der interessante 
Mitgliederabend endete erst nach mehr 
als zwei Stunden.

Im Juli und Oktober konnten wir - unter 
der Organisation der erst im Januar ge-
gründeten Tischfußballabteilung - den 
Mitgliedern ein weiteres Event anbieten: 
Die Tischfußballturniere waren nicht nur 
sportliche Veranstaltungen, sondern hat-
ten auch geselliges Potenzial.

Im September schloss sich der zweite 
Archivabend an; dieses Mal wurde die 

Reise in das Jahr 1992 unternommen, 
als Hannover 96 als erster und bis heute 
einziger Zweitligist sensationell den DFB-
Pokal gewann. Alle Fans und Freunde von 
Hannover 96 waren herzlich eingeladen, 
ihre eigenen Erinnerungsstücke an dieses 
legendäre Ereignis mitzubringen und mit 
anderen Fans und unseren DFB-Pokal-
Siegern ins Gespräch zu kommen. Nach 
der Veranstaltung gab es dazu genug Ge-
legenheit und natürlich auch „unseren“ 
DFB-Pokal zu bestaunen!

Für das neue Jahr sind der Jogginghosen-
lauf sowie die geschichtliche Vortragsreihe 
bereits feste Bestandteile. Natürlich wer-
den wir unseren Veranstaltungskalender 
weiter ausbauen, da wir auf viel positive 
Resonanz bei den Mitgliedern gestoßen 
sind. Also: Lassen Sie sich überraschen, 
auch das Jahr 2016 bleibt bunt. H H H
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Liebes Mitglied,

wir stehen kurz vor den Weihnachtstagen und können 
auf ein ereignisreiches Jahr 2015 zurückblicken.

An dieser Stelle möchten wir einmal Danke sagen.  
Danke für Ihre Treue. Danke für Ihren Einsatz und  

Ihr Engagement für den Verein. Danke für Ihre Ideen,  
die den Verein weiterentwickeln und lebendig machen. 

Niemals allein! Dieser Slogan bekommt gerade jetzt in  
der besinnlichen Zeit eine besondere Bedeutung.  

Mit den Familienmitgliedern und Freunden haben Sie  
an den Weihnachtstagen Ihre wichtigsten Menschen  
um sich und auch als Mitglied von Hannover 96 sind 

Sie in der 96-Gemeinschaft Niemals allein!  
Diese Gemeinschaft wollen wir im neuen Jahr weiter  

leben und stärken. 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches und freudiges  
Weihnachtsfest, sowie vor allem einen gesunden Start  

in das Jahr 2016.



Seit Oktober darf sich Martin Bader an der 
Seite von Martin Kind offiziell als zweiter 
Geschäftsführer von Hannover 96 bezeich-
nen. Was für ein Mensch verbirgt sich hinter 
dem 47-jährigen Schwaben? Unsere FSJle-
rin hat es im Interview herausgefunden.

Fangen wir doch mal mit der schönsten 
Frage an – der Frage nach dem Alter.
Jahrgang 68, 47 Jahre.

Kurz und knapp: Danke. Ihr aktueller 
Wohnort ist Hannover? 
Wir sind nach Isernhagen gezogen und 
haben uns heute umgemeldet.

Wir? Wer sind wir?
Meine Frau ist mitgekommen. Ich habe 
noch eine elfjährige Tochter. Sie lebt 
noch bei meiner ersten Frau in Nürn-
berg - auch wegen der Schule.

„I ch bin fußballinfiziert“ 
Martin Bader stellt sich vor

verein
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Wie lassen sich grob die aktuellen 
Aufgaben bei 96 zusammenfassen?
Oha - jetzt muss ich ein bisschen ausho-
len. Ich habe zehn Jahre in Berlin gearbei-
tet, im sportlichen Bereich. Danach elfein-
halb Jahre in Nürnberg, unter anderem im 
Präsidium als Vizepräsident. Dort war ich 
hauptamtlich für den sportlichen Bereich 
zuständig. Und als im Sommer klar wurde, 
dass Dirk Dufner ausscheidet, hat Martin 

Kind mich kontaktiert und mir seine neue 
Struktur vorgestellt. Er hat erläutert, dass 
er gerne einen zweiten Geschäftsführer 
hätte. Es ist eine hochspannende Aufgabe, 
als Geschäftsführer mit ihm gemeinsam 
die Verantwortung  zu übernehmen. Mein 
Schwerpunkt ist natürlich die erste Mann-
schaft und auch deren Vertragsgestaltung, 
gerade im Hinblick auf die Wintertransfer-
periode. Parallel dazu bin ich aber auch für 
die inhaltliche Strukturierung des Nach-
wuchsleistungszentrums verantwortlich. 
Auch das Thema Scouting steht ganz oben 
auf der Agenda. Marketing und Pressear-
beit fallen auch in mein Aufgabenfeld. Ich 
muss natürlich zunächst mal ein Gefühl da-
für bekommen, wie Hannover 96 mit all sei-
nen Facetten und Abteilungen funktioniert.

Was ist Ihr erster Eindruck
von Hannover?
Als Landeshauptstadt ist Hannover hoch-
interessant. Die Stadt ist überschaubar 
und bietet trotzdem viele kulturelle Mög-
lichkeiten. Es ist vor allem eine sehr grü-
ne Stadt und wir haben uns schnell ein-
gelebt. Das liegt auch daran, dass ich in 
meinem Beruf schon viel herum gekom-
men bin. Ich habe in Bayreuth studiert, 
in Hamburg, Berlin und Nürnberg gear-
beitet. Es gehört einfach zum Berufsfeld 
Fußball dazu, dass man mehr oder weni-
ger auf gepackten Koffern sitzt.

Welche Kriterien spielen für Sie eine 
Rolle, um gerne zur Arbeit zu gehen?
Zufriedenheit definiert sich in vielerlei Hin-

ve
re

in

         AKTIV I 11



sicht. Da spielt zum Einen natürlich die Auf-
gabe des Berufsfeldes Fußball eine Rolle. Ich 
komme weder aus der klassischen Fußbal-
lerkarriere, noch habe ich selbst hochklassig 
gespielt, sondern ich habe Sportökonomie 
studiert, auf Diplom. Dabei wurde mir klar, 
dass ich gerne in dem Bereich arbeiten 
möchte. Bei meiner Berufswahl habe ich 
dann zum Anderen darauf geachtet, bei 
einem Verein zu arbeiten, der viele Mög-
lichkeiten mit sich bringt. Vor allem ist mir 
wichtig, dass man sich persönlich mit ein-
bringen kann. Du bist gefragt, Deine Mei-
nung zählt. Ein hohes soziales Miteinander 
bedeutet mir dementsprechend sehr viel. 
Ich arbeite gerne mit Leuten zusammen, 
die für sich definiert haben, mitdenken zu 
dürfen. Es muss natürlich auf jedem Gebiet 
Spezialisten geben, das ist zwingend not-
wendig. Trotzdem sollte man immer offen 
für Kritik und Anregungen sein und sich ge-
genseitig helfen. Dann wird man, werden 
wir, am Ende auch erfolgreich sein – in allen 
Bereichen. Jeder, der einen Arbeitsvertrag 
bei Hannover 96 hat, ist in diesem Sinne 
wichtig für den Verein.

Haben Sie eine persönliche 
Lebensphilosophie?
Ich habe eine Philosophie, die ein biss-
chen abgewandelt ist. Ich habe es mir 
zur Maxime gemacht, die Dinge, die ich 
verändern kann, an mich heran zu lassen 
und mich darauf zu stürzen. Aber die Din-
ge, die ich nicht verändern kann, beklage 
ich auch nicht und lasse mich von ihnen 
nicht aufhalten.

Aus welcher Sportart kommen Sie und 
welcher Sport fasziniert Sie besonders?
Ich bin bei Reutlingen auf der Schwäbi-
schen Alb groß geworden – also in den 
Bergen. Da habe ich das Skifahren in die 
Wiege gelegt bekommen. Zwischenzeit-
lich war ich auch in der Leichtathletik ak-
tiv, bin in Berlin einen Marathon gelaufen 
und habe lange Zeit Fußball gespielt. Aber 
seit einigen Jahren spiele ich nur noch re-
gelmäßig Golf – sofern ich dazu komme.
 
Welche Hobbies und 
Interessen haben Sie?
Man nimmt den Beruf ja schon mit 
nach Hause. Meine Frau hat jahrelang 
im Fußball gearbeitet. Deshalb ist ne-
ben Golf der Fußball meine größte Lei-
denschaft. Da versucht man natürlich, 
Spiele im Fernsehen anzuschauen, sich 
mit Fußball zu beschäftigen und selbst 
viele Spiele zu besuchen. Dementspre-
chend vermischt sich der Beruf mit Pri-
vatem. Das ist auch gut so, denn ich 
liebe diesen Beruf. Ich bin einfach fuß-
ballinfiziert. Meine nächste größte Lei-
denschaft ist natürlich meine Tochter. In 
der wenigen Zeit, die ich mit ihr verbrin-
gen kann, schaffe ich es auch, komplett 
abzuschalten und mal nicht ans Telefon 
zu gehen. Diese Zeit mit meiner Tochter 
gibt mir einfach viel.

Welches ist Ihr liebstes Reiseziel?
Meine Frau und ich sind USA-Fans und 
haben viele Teile der Westküste besucht. 
San Diego und San Francisco zum Bei-
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spiel. Aber wir waren auch schon an der 
Ostküste, in Miami und New York. Ein-
mal im Jahr sind wir aber auf jeden Fall 
in den USA. Wenn wir in Europa bleiben, 
fliegen wir auch mal für ein paar Tage 
nach Mallorca.

Drei Dinge für die einsame Insel … 
Ich würde auf jeden Fall meine Frau und 
meine Tochter mitnehmen und dann 
brauche ich noch ein Telefon.

Ihre größte Stärke?
Ich traue mir zu, dass ich gut zuhören kann. 
Wenn ich zuhöre, soll jedem klar sein, dass 
man mit mir auch offen und ehrlich über 
alles reden kann. Durch meinen Beruf habe 
ich mir in den letzten Jahren auch eine ge-
wisse Menschenkenntnis angeeignet und 
bin sehr entscheidungsfreudig.

Ihre größte Schwäche?
Ich glaube, ich habe manchmal zu viel 
Verständnis – vor allem für meine Tochter. 
Sie kann oft machen, was sie will. Ich be-
komme das auch vorgehalten und weiß 
das auch. Aber sie bekommt meist alles 
durchgewunken.

Was würden Sie einem guten 
Freund nie verzeihen?
Ehrlichkeit ist mir in einer Freundschaft 
sehr wichtig. Ich habe wenige, aber da-
für langjährige Freunde. Und in Zeiten mit 
Höhen und Tiefen im Beruf sieht man, 
wer die wirklichen Freunde sind und wer 
dann für einen da ist.

Welches politische Projekt sollte 
schnell umgesetzt werden?
Was für mich besonders zählt, sind 
christliche Werte, da ich sehr konser-
vativ erzogen worden bin. Aspekte wie 
Menschlichkeit, gerade in der jetzigen 
Zeit, sind mir sehr wichtig. Ein großes 
Problem ist das Thema Neid in der Ge-
sellschaft. Wir sollten in der Lage sein, 
auch mal etwas abzugeben.
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Haben Sie eine Lieblingsfigur 
der deutschen Geschichte?
Ich finde alle Menschen faszinierend, 
die  Überzeugungstäter sind. Vor allem 
durch meinen Großvater und die Ein-
drücke, die er im ersten und zweiten 
Weltkrieg gesammelt hat. Menschen, 
die sich selbst hinten anstellen, um aus 
Überzeugung etwas zu tun. Graf von 
Stauffenberg wäre hier meine Lieb-
lingsfigur, weil er ohne Rücksicht auf 
persönliche Belange für seine Überzeu-
gung gekämpft hat.

Ihr Held der Kindheit?
Wickie. Den habe ich immer gerne ge-
schaut. Kennt man den noch?

Na klar. Und was ist Ihr Lieblingsessen?
Linseneintopf mit Spätzle - von Mama ge-
macht. (lacht)

Woran können Sie verzweifeln?
Es gibt eigentlich nichts, was mich so 
richtig verzweifeln lässt. Oder ich bekom-
me es einfach nicht richtig mit. Vielleicht 
kommt ab und zu mal Selbstzweifel auf. 

verein
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Ich bin grundsätzlich aber nicht so ge-
strickt, dass ich schnell verzweifle.

Was mögen Sie an sich nicht?
Ich bin manchmal etwas ungeduldig, 
wenn ich zu schnell etwas erreichen will 
und werde dann vielleicht ungerecht. Man 
versucht oft, den eigenen Anspruch auf 
andere zu projizieren, das ist aber nicht 
gerecht und das sollte man verstehen.

Was ertragen Sie mit Humor?
Ich versuche zum Beispiel eine schlechte 
Schulnote meiner Tochter mit Humor zu 
ertragen, weil es eigentlich Wichtigeres 
gibt. Wenn man Humor auf Filme bezieht: 
Der Humor in der Serie „Stromberg“ fas-
ziniert mich

Ihr letzter peinlicher Moment?
Als ich mich in der Kabine den Spielern 
vorgestellt habe und mir der Namen noch 
nicht so sicher war. Mir sind ein paar Na-
men nicht gleich eingefallen, die jungen 
Spieler sehen sich ja heute alle sehr ähn-
lich. (lacht)

Wem wollen Sie nie in 
der Sauna begegnen? 
In der Sauna will ich eigentlich nieman-
dem begegnen, weil ich das keinem an-
tun möchte. (schmunzelt) Ich bin zum 
Glück aber kein Saunagänger, also sollte 
diese Frage nicht aufkommen.

Kommen wir nun zu den 96 Sekunden 
der Wahrheit. Hund oder Katze?

Nichts von beidem. Wenn ich muss, dann 
Aquarium.

Grillteller oder Blattsalat?
Grillteller.

Kampfsport oder Tanzen?
Golf.

Flip Flops oder Lackschuhe?
Flip Flops.

Vollbart oder Glatze?
Vollbart. Glatzen können andere tragen.

Karibik oder Nordpol?
Karibik.

Hemd oder Pullover?
Hemd.

Fernsehabend oder im 
Mondschein joggen?
Fernsehabend!

Mathe- oder Kunstunterricht?
Auf jeden Fall Mathe. Das war auch mein 
Leistungskurs.

Im Stau stehen oder Wäsche waschen?
Im Stau stehen.

Kalt duschen oder „Faust“ lesen?
Faust lesen. Kalt duschen mag ich gar nicht.

Vielen Dank für das Gespräch.
Sehr gerne. H H H
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Januar 2015: Knapp 500 Laufbegeister-
te starteten erstmalig einen Lauf in und 
um die HDI Arena. Nicht nur der 1,5 km 
lange Rundkurs war für Viele besonders, 
sondern vor allem war die Bekleidung der 
Läufer auffällig: Alle Beteiligten liefen in ih-
rer skurillsten, ältesten oder schrillsten Jog-
ginghose – der Internationale Tag der Jog-
ginghose begründete das auffällige Outfit.

Auch das Jahr 2016 soll fit mit diesem ge-
lungenen Charity Run begonnen werden. 
Am 21. Januar 2016 heißt es somit: Hi-
nein ins „modische“ Laufutensil und bei 
bester Laune im Kreise Gleichgesinnter 
muntere und gut gelaunte Runden dre-
hen. Um 18.30 Uhr fällt im Nordbereich 
der Arena der Startschuss, der das maxi-
mal eine Stunde dauernde Lauferlebnis 
durch den Stadion-Innenraum und ent-
lang der Tribünen einläutet.

Ein Startgeld wird nicht erhoben, um eine 
Spende wird jedoch gebeten. Die Spen-
dengelder kommen in voller Höhe der 
„Aktion Kindertraum“ zu Gute. Diese hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, die Träume 
behinderter, schwer kranker oder sozial 
schwacher Kinder zu verwirklichen und 
ihnen zu helfen, nicht ins gesellschaftli-
che Abseits zu geraten.

Da das Startplatzkontingent begrenzt ist, 
zögert nicht mit Eurer Voranmeldung unter: 
www.marathon-hannover.de/jogginghose

Hannover 96 und Mit-Organisator 
eichels:event freuen sich auf eine hohe 
Beteiligung der 96-Mitglieder, denen da-
mit die seltene Chance geboten wird, ihre 
abendliche Laufrunde in ihre Lieblingsare-
na zu verlegen. H H H

N euauflage Jogginghosenlauf 
Schrill, schräg, skurril – Charity Run in der HDI Arena

verein
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Podbielskistr. 92 (Vier Grenzen) I 30177 Hannover 
Tel.: 0511 66 88 30 I Email: info@miele-poehler.de

MIELE - PÖHLER

Miele – Treue bereits in der zweiten Generation

Wir laden Sie herzlich ein, sich bei uns die 
neuesten Miele Produkte anzuschauen und 
freuen uns auf Ihren Besuch.
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MIELE - PÖHLER

Miele – Treue bereits in der zweiten Generation

Wir laden Sie herzlich ein, sich bei uns die 
neuesten Miele Produkte anzuschauen und 
freuen uns auf Ihren Besuch.

9,6%
Rabatt für 96-Mitglieder 

auf Reparatur und 
Zubehör*

*Gültig bis zum 31. März 2016
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BEI UNS FINDEN SIE 
AUCH DAS PASSENDE 
WEIHNACHTSGESCHENK
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V orkaufsrecht 2016 
Tickets für die Rückrunde sichern

Nach einer eher durchwachsenen Hinrun-
de soll die HDI Arena jetzt wieder zur Fes-
tung werden. In der Rückrunde kommen 
viele attraktive Gegner in die heimische 
Arena – es warten spannende Spiele auf 
die Mitglieder. Das Vorkaufsrecht im Leis-
tungspaket sichert den Mitgliedern ihre 
Tickets oder die gewünschten Plätze in 
den verschiedenen Blöcken.

Die Verkaufsphase findet am 4. und  
5. Januar 2016 statt. Mitglieder haben 
dann die Chance, sich ihre Tickets für die 
Spiele u.a. gegen Schalke 04, 1. FC Köln, 
Borussia Mönchengladbach und den 
Hamburger SV zu sichern und sich auf die 
Rückrunde zu freuen.

Jedes Mitglied muss im Ticket-Onlineshop 
ein Passwort generieren. Die Anmel-
dung erfolgt ausschließlich per E-Mail an  
verein@hannover96.de.

Der Verkauf startet über alle Vertriebs-
wege (Ticket-Onlineshop und Fanshops) 
um 10 Uhr. Das Vorkaufsrecht gilt nach 
Verfügbarkeit. Hannover 96 behält sich 
vor, die Vergabe individuell zu regeln. 
Aufgrund von Dauerkarten können in 
Blöcken keine oder wenige Karten zur 
Verfügung stehen. Der Karten-Weiterver-
kauf über Internet-Auktionshäuser wie 
z.B. ebay, seatwave etc. ist lt. den AGB 
nicht gestattet. Änderungen vorbehalten. 
H H H
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M itgliedschaft verschenken 
Holt Euch 96 unter den Tannenbaum

Die Zeit vergeht im Sauseschritt, jetzt 
sind es nur noch wenige Tage bis zum 
Weihnachtsfest. Und ganz sicher sind 
auch in diesem Jahr Eure Weihnachtsein-
käufe erst knapp vor dem 24. Dezember 
abgeschlossen. Solltet ihr allerdings im-
mer noch keine passende Idee haben, 
haben wir genau das Richtige für Euch: 
Unsere tolle Geschenkidee hilft, in letz-
ter Minute an das perfekte Weihnachts-
geschenk zu kommen.

Also, psst, hier ist unser Geheimtipp: Holt 
Euch Hannover 96 direkt unter den Weih-
nachtsbaum und verschenkt eine Mitglied-
schaft in unserem Verein an Freunde oder 
Familienangehörige! Neben vielen Leistun-
gen und Vorteilen, wie dem Vorkaufsrecht 

und Rabatten im Fanshop und auf die per-
sönliche Dauerkarte, warten viele exklusive 
Mitgliederveranstaltungen auf Euch. Auch 
um das Einpacken braucht Ihr Euch nicht 
zu kümmern: Ihr erhaltet einen schicken 
96-Gutschein, der sich unter jedem Tan-
nenbaum sehen lassen kann.

Neugierig geworden? 
Dann informiert Euch unter:
www.hannover96.de/mitgliedschaft

Zugreifen?
Dann schickt uns bitte bis spätestens 21. 
Dezember 2015 eine E-Mail mit Eurer 
Anschrift an verein@hannover96.de. Für 
weitere Fragen stehen wir Euch unter 
0511.96900168 zur Verfügung. H H H
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K inderweihnachtsfeier 
HDI Arena wird zum bunten Spieleparadies

Mehr als 2.000 Mitglieder fanden dieses 
Jahr den Weg in die festlich geschmück-
te HDI Arena. Auf zwei Ebenen waren 
spannende Attraktionen für Kinder von 
1 bis 12 Jahren aufgebaut. Unten wur-
den die verschiedenen Kugelbahnen ge-
testet, auf der Airtrackbahn verrückte 
Sprünge gewagt und rasante Wettren-
nen veranstaltet, Bobbycars und unzäh-
lige weitere Spielzeuge waren im Dau-
ereinsatz und die Rollenrutsche setzte 
Glücksgefühle frei. Eine Ebene höher 
verwandelten sich Kinder in Feen, Ge-
spenster, Tiger und Seeräuber. Fertig ge-
schminkt ging es weiter zum Basteltisch, 
wo Holzengel Farbe bekamen und klei-
ne Architekten ihrer Fantasie beim Keks-
Häuschenbau freien Lauf ließen. 

Nebenan liefen die Reifen des Müsli-
Fahrrads heiß und bescherten den ra-
delnden Kindern ein Haferflocken-Früh-
stück. Für jedes Gramm gemahlenen 
Hafer wurde für „Aktion Kindertraum“ 
gespendet. Große und kleine Fußballer 
schossen die Torwand warm oder ließen 
die Kugel über den Kicker-Rasen rollen 
und jagten Tischtennisbälle über die 
IPong-Platten. Die 96-Fußballschule bot 
einen Jonglierparcours an.

Großen Jubel gab es bei der Ankunft 
des prominenten Besuchs in Person von 
96-Präsident Martin Kind und einigen 
Fußball-Profis, die Autogramme ver-
teilten und sich gerne mit jedem Kind 
ablichten ließen. Das war noch nicht 
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PR-ANZEIGE

Ähnlich wie im Sport kann auch der 
Übergang ins Berufsleben den ein oder 
anderen mächtig ins Schwitzen bringen. 
Kein Wunder: über 16.000 Studiengänge, 
350 anerkannte Ausbildungsberufe und 
eine wachsende Anzahl von dualen Stu-
diengängen machen die Entscheidung 
für die berufliche Zukunft nicht leicht. 
Mit dem parentum-Eltern+Schülertag für 
die Berufswahl bieten wir Ihnen hilfrei-
che Antworten. Die Veranstaltung findet 
am 16. April 2016 von 10 bis 14 Uhr in der 
BBS 11 in Hannover statt. Sie können sich 
über Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten, Praktika, Auslandsaufenthalte 
und berufliche Perspektiven informieren. 
Personal- und Studienberater von (über-)
regionalen Unternehmen, Berufsfach-
schulen, Hochschulen und Beratungsins-
titutionen stehen Ihnen im persönlichen 
Gespräch gerne zur Verfügung.

Zusätzlich bietet ein vielfältiges Rahmen-
programm weitere Informationen. Bei 
dem umfangreichen Vortragsprogramm 
mit ca. 14 Vorträgen geben Experten hilf-
reiche Tipps u. a. zum Thema Berufswahl, 
Bewerbung und Vorstellungsgespräch. 
Talent-Workshops (z. B. „Selbstdarstel-
lung mit Stil – Das richtige Auftreten im 
Bewerbungsverfahren“), Bewerbungs-
mappencheck, simulierte Vorstellungs-
gespräche und die Talkrunde „Schüler 
fragen, Studenten antworten“ helfen 
Ihnen dabei, den Übergang ins Berufsle-
ben sportlich zu meistern, ohne dabei ins 
Schwitzen zu geraten.

Nähere Informationen finden Sie unter:
Tel.: (0511) 897 31 61
E-Mail: j.maaz@if-talent.de
Internet: www.parentum.de

Berufliche Orientierung muss Sie 
nicht ins Schwitzen bringen!

SCHULE – UND DANN?

Die parentum richtet sich an SchülerInnen 
und ihre Eltern und bietet vielfältige In-
formationen rund um die Themen Ausbil-
dung, (Duales) Studium und Auslandsauf-
enthalte. Der Eintritt ist frei!

Samstag, 16. April 2016
10 bis 14 Uhr

Berufsbildende Schule 11
Andertensche Wiese 26

Hannover

Vielfältige Unternehmen, Hochschulen 
und Beratungsinstitutionen stehen den 
Besuchern im persönlichen Gespräch zur 
Verfügung. Das Rahmenprogramm be-
inhaltet folgende Angebote: Workshops, 
Vorträge, kostenlose Bewerbungsfotos, 
Bewerbungsmappencheck, simulierte Vor-
stellungsgespräche und eine Talkrunde 
zum Thema Studium.

Schirmherrschaft:
Frauke Heiligenstadt, Kultusministerin des 
Landes Niedersachsen und Hauke Jagau, 
Präsident der Region Hannover

Kooperationspartner:
Agentur für Arbeit Hannover

Veranstalter:
IfT Institut für Talententwicklung GmbH

Weitere Infos unter: 
www.parentum.de

ELTERN+SCHÜLERTAG
für die Berufswahl
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alles: Der Weihnachtsmann tauchte 
mit Säcken voller Geschenke auf und 
ließ sich die Wünsche aller Kinder ins 
Ohr flüstern. Am Ausgang verteilte er 
dann Geschenke, um die Wartezeit auf 
Weihnachten etwas zu versüßen. EDDI 
war die ganze Zeit mit von der Par-
tie und kümmerte sich um sein Rudel. 
Das 96-Maskottchen stand für Fotos, 
Streicheleinheiten und „High Fives“ mit 
Groß und Klein bereit.
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www.café-engelke.de

Drei Sorten für 
jeden Geschmack!
Ab sofort exklusiv in allen Filialen. 
Auch zu bestellen unter:

96 Träume werden wahr!
Hol Dir Deine Lieblingstorte!

Jetzt bestellen und 10% Rabatt sichern!

Tiroler Kirsch Torte

Drei Sorten für jeden Geschmack!
Such Dir Deine Lieblingstorte aus, füll die nach-
folgenden Felder aus und gib diesen Abschnitt bei
der Verkäuferin in der Filiale deiner Wahl ab. Deine
Torte kannst Du dann zum gewünschten Termin
dort abholen und bei der Abholung bezahlen.
Guten Appetit!
Du kannst sie aber auch bequem von zu Hause
aus bestellen unter:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer

Abholung (Filiale)

Bestelldatum

www.café-engelke.de

Schoko Creme Marzipan Nougat

Jede Torte29,96 €

Engelke_96er Torte_Anzeige_148x210.indd   1 04.12.2015   16:52:29



Wer zwischendurch eine Pause brauch-
te, ließ sich die vielfältige Auswahl des 
Caterings schmecken und lauschte der 
rockigen Weihnachtsmusik. 

Am Ende gab es viele müde, aber sicht-
lich zufriedene Gesichter - wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr! H H H
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in den letzten Wochen haben wir vie-
le spannende Abenteuer und Aktionen 
in unserem Rudel erlebt. Jede einzelne 
Kids Club-Veranstaltung war ein tolles 
Ereignis für kleine und große 96er – 
was für ein Spaß. Wuff!!!

Auch für die Rückrunde liegen bereits 
viele tolle neue Veranstaltungen in 
der Luft. 

Die schönsten Aktionen der Hinrunde 
habe ich nochmal für Euch zusammen-
gefasst:

Tierisch-starkes Auswärtserlebnis: 
EDDIs Rudel zu Gast bei den Wölfen
Am Samstag, 26. September machte 
sich das Rudel im vollbesetzten Reise-
bus auf den Weg nach Wolfsburg. Schon 

auf der Fahrt trainierten die kleinen 
96er ihre Stimmbänder mit traditio-
nellen Fangesängen. Am Ziel angekom-
men, tauchten die 96er ein in die bunte 
Wolfsburger Fußballwelt: Gemeinsam 
mit dem WölfiClub begab man sich auf 
Stöberjagd. Hier konnten die Kids das 
Thema Fußball aus ganz unterschiedli-
chen Blickwinkeln durchleuchten und 
ausprobieren. So schlüpften sie etwa 
in die Rolle eines Profi-Fußballspielers, 
stellten sich den Fragen von Reportern 
und testeten ihre Fähigkeiten als Spiel-
Kommentatoren. Nach einer wohlver-
dienten Stärkung stürmten alle Kids in 
die Volkswagen Arena, um dort lautstark 
die Profis von Hannover 96 anzufeuern. 
Mit einem Punkt in der Tasche trat das 
Rudel am Ende eines erlebnisreichen 
Tages gut gelaunt die Heimreise an.

EDDIs Rudel mit dem WölfiClub beim Auswärtsspiel in Wolfsburg

Hey Kids,



Erst kicken, dann gucken: 
EDDIs Rudel bekommt Besuch
Gemeinsam mit dem Kids Club vom SV 
Werder Bremen und dem Handicap-
Team vom VSK Osterholz-Scharmbeck 
machten 20 Rudel-Mitglieder am 
Samstag, 3. Oktober, den Soccer-Ra-
cket-Park Hannover unsicher.

Zwei Stunden lang stellten insgesamt 
60 Kinder ihr Können unter Beweis 
und spielten in gemischten Teams 
den Gewinner eines Spaßturniers aus. 
Anschließend wurden die Kids vom 
Soccer-Racket-Park-Team mit Nug-
gets, Pommes und Pizza versorgt, um 
neue Kräfte für den folgenden Besuch 
in der HDI Arena zu tanken. Bereits 
mehrere hundert Meter vor der Arena 
sorgte EDDIs Rudel mit einstudierten 
Fangesängen für ordentlich Stimmung 
und zeigte lautstark, dass sie sich op-
timal auf das bevorstehende Norddu-
ell vorbereitet hatten. Dass Hannover 
96 anschließend das Spiel durch den 
Treffer von Salif Sané mit 1:0 für sich 
entscheiden konnte, rundete den ge-
lungenen Tag ab.

Kreativer Klebespaß: EDDIs Rudel 
bastelt Laternen in der HDI Arena 
Dreizehn muntere Rudel-Welpen 
stellten am Mittwoch, 21. Oktober, die 
HDI Arena auf den Kopf und bastel-
ten mit Unterstützung ihrer Eltern und 
dem Kids Club-Team tolle Laternen im 
EDDIs Rudel-Look. Nachdem sich die 
jungen Rudel-Mitglieder beschnup-
pert hatten, ging es im VIP-Bereich 
der HDI Arena los. Zwei Stunden lang 
bastelten und werkelten die Kleinen 
an ihren ganz individuellen 96-Later-
nen. Bestückt mit Pailletten, Federn 

und Stickern bekam jede Laterne am 
Ende ihre ganz persönliche Note. Pas-
send zur Jahreszeit konnte sich Groß 
und Klein mit bunten Leibniz-Lecke-
reien und warmen Getränken stärken. 
Als besonderes Highlight schaute un-
ser 96-KIDS-Maskottchen persönlich 
vorbei – Eddi  sorgte damit für viele 
strahlende Gesichter. 

Den Profis dicht auf den Fersen: 
EDDIs Rudel-Mitglieder als Schiri-Kids!
Einmal vor tausenden von Fans ins 
Stadion einlaufen – diesen Traum er-
füllten sich drei Rudel-Mitglieder am 
Heimspieltag gegen Eintracht Frank-
furt. Sie durften Hand in Hand mit ei-
nem der Bundesliga-Schiedsrichter auf 
den heiligen Rasen einlaufen – Gän-
sehaut pur! Mit ihrer tollen Bewerbung 
konnten sie sich im Vorfeld einen der 
Plätze sichern. 

Bist auch Du Mitglied in EDDIs Rudel 
und zwischen sechs und neun Jahren 
alt? Dann bewirb Dich jetzt für einen 
Platz als Schiri-Kind für die Rückrunde 
2015/2016. Alle Infos erhältst Du unter 
www.hannover96.de/kids

30 I AKTIV         



D
er

 9
6
 K

id
s 

Cl
u
b

         AKTIV I 31



SpardaYoung+ das kostenlose Girokonto für junge Leute. 

 1,05 % Zinsen pro Jahr auf  das Konto-Guthaben     bis max. 2.500 Euro*

 gratis BankCard ec

 kostenloser Kontostand per SMS

Weitere Informationen:  www.sparda-h.de

Kostenlose Termin-Hotline:  0800 3018000

* Stand: 23.09.2014

Leider 
          nur für Kids!

1,05 %*
 

Zinsen p. a.



Es spukt: Grusel-Übernachtung 
in der HDI Arena
An Halloween wagten sich 18 mutige 
Mitglieder von EDDIs Rudel – verkleidet 
als Hexen, Geister, Zombies und andere 
Gruselgestalten – auf das geheimnis-
volle Gelände der HDI Arena, um dort 
die Nacht zu verbringen.

„Henkersmahlzeit“ und 
Halloween-Activity
Um 17.30 Uhr ging es los: Nachdem die 
Teilnehmer ihr Verließ inspiziert hatten, 
bekamen die Kids bei einem gemeinsa-
men Abendessen ihre „Henkersmahl-
zeit“ aufgetischt. Beim Halloween-Ac-
tivity konnten die Teilnehmer dann ihre 
Grusel-Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Eine der Kategorien war: „Pantomime“- 
Dabei schafften es selbst die buckligsten 
und starrsten Schauer-Gestalten, ihre al-
ten, eingerosteten Knochen und Muskeln 
wieder zu aktivieren.

Prallgefüllte Schatztruhe als Belohnung
Im Anschluss stand eine Nachtwan-
derung auf dem Programm. Durch den 
Fund eines geheimnisvollen Briefs 
machten sich die Rudel-Kids, ausge-
stattet mit Grablichtern, in die Dunkel-
heit auf, um das Rätsel der HDI Arena 
zu lösen. Mit zittrigen Knien entkamen 
sie nur knapp den düsteren Schatten-
gestalten, die mit scheppernden Ketten 
das Stadion in Angst und Schrecken ver-
setzten. Durch den mutigen Einsatz der 
gesamten Gruppe konnten sich die Kids 
am Ende behaupten und wurden mit 
einer prall gefüllten Schatztruhe und ei-
ner Urkunde für Überlebende belohnt.
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Alle Infos erhalten Sie kostenlos telefonisch unter 0800-150 150 5 
oder im Internet unter www.meyer-menue.de

Kinder und Jugendliche lieben 
es frisch gekocht

• Keine Vertragsbindung und kein Mindestbestellzeitraum

• Lieferung und Bereitstellung von Warmhaltemöglichkeiten

• Lieferung bereits ab 10 Portionen pro Menü möglich

• Täglich 2 verschiedene Menüs zur Auswahl, 
 davon eines ausschließlich vegetarisch 

• Knackfrische Rohkost- und Obstbeilagen

• regelmäßig optiMIX-zertifizierte Menüs 
 auf dem Speiseplan



Tolles Live-Erlebnis: Erster 
Heimspielbesuch im Rudel
Neun aufgeweckte Mitglieder von ED-
DIs Rudel besuchten – ganz ohne ihre 
Eltern – das Fluchtlichtspiel von Han-
nover 96 gegen Hertha BSC in der HDI 
Arena. 

Bestens ausgerüstet mit Trikot, Schal 
und guter Laune besetzte das Rudel 
seine Plätze auf der Leibniz-Familien-
tribüne und wartete gespannt auf den 
Anstoß. Trotz zahlreicher gedrückter 
Daumen und lautstarken Anfeuerungs-
rufen reichte es am Ende leider nicht 
für einen Heimsieg. Dennoch war es für 
die Kids ein tolles Erlebnis, das sie mit 
Sicherheit nicht so schnell vergessen 
werden.

Meine gut geschulte Spürnase sagt mir, 
dass es auch in der Rückrunde mit tol-
len Aktionen rund um Deinen Verein 
Hannover 96 weitergeht. Merke Dir jetzt 
schon mal alle wichtigen Termine vor. 
Wuff!!!

Möchtest Du gemeinsam mit uns auf 
Abenteuerreise gehen und Mitglied in 
EDDIs Rudel werden?

Dann findest Du alle Infos unter: 
www.hannover96.de/kids

Wir freuen uns auf Dich. Wuff!!!
Dein EDDI und das Kids Club-Team.

EDDIs Rudel unterwegs: 
Auswärtsfahrt Borussia Dortmund - Hannover 96 
(geplant vom 12. bis 14. Februar 2016) (für 
Rudel-Mitglieder von sieben bis 12 Jahren)

Heimspielbesuch im Rudel: 
Hannover 96 – 1. FC Köln 
(geplant vom 11. bis 13. März 2016)
(für Rudel-Mitglieder von sechs bis 12 Jahren)

EDDIs Rudel bastelt 
in der HDI Arena, 23. März 2016
(für Rudel-Mitglieder von vier bis acht Jahren)

EDDIs Rudel bekommt Besuch:
Gemeinschaftsaktion mit dem HSV Kids-Club 
(geplant vom 1. bis 3. April 2016) (für Rudel-
Mitglieder von sieben bis 12 Jahren)

EDDIs Rudel unterwegs: 
Auswärtsfahrt Hertha BSC - Hannover 96 
(geplant vom 8. bis 10. April 2016) (für Rudel-
Mitglieder von sieben bis 12 Jahren)

Heimspielbesuch im Rudel: 
Hannover 96 – TSG 1899 Hoffenheim 
(geplant vom 6. bis 8. Mai 2016) (für Rudel-
Mitglieder von sechs bis 12 Jahren)

EDDIs Rudel macht Theater: 
Workshop und Besuch der Veranstaltung 
„Münchhausen“ am 5. Juni 2016 in der Jungen 
Oper Hannover (für Rudel-Mitglieder von neun 
bis 12 Jahren)
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Alle Infos erhalten Sie kostenlos telefonisch unter 0800-150 150 5 
oder im Internet unter www.meyer-menue.de

Kinder und Jugendliche lieben 
es frisch gekocht

• Keine Vertragsbindung und kein Mindestbestellzeitraum

• Lieferung und Bereitstellung von Warmhaltemöglichkeiten

• Lieferung bereits ab 10 Portionen pro Menü möglich

• Täglich 2 verschiedene Menüs zur Auswahl, 
 davon eines ausschließlich vegetarisch 

• Knackfrische Rohkost- und Obstbeilagen

• regelmäßig optiMIX-zertifizierte Menüs 
 auf dem Speiseplan



Werde jetzt Mitglied!
www.hannover96.de/kids

Beiträge:
0 bis 5 Jahre: 12,- € im Jahr

6 bis 12 Jahre: 30,- € im Jahr
zzgl. einmalig 18,96 € für das WillkommenspaketDas erwartet Dich:

• Dein eigener Rudel-Mitgliedsausweis und ein 
super cooles Kids Club-Willkommenspaket 

• Teilnahmemöglichkeit an  betreuten  
Auswärtsfahrten (ab Deinem 7. Geburtstag) 

• Teilnahmemöglichkeit an betreuten Besu-
chen der Heimspiele im Leibniz-Familien-
block in der HDI Arena 
(ab Deinem 6. Geburtstag) 

• Teilnahmemöglichkeit am Kids Club–Erleb-
nistag mit der 96-Fußballschule

• regelmäßiger Empfang des Kids Club News-
letters 

• Chance auf Teilnahme als Einlauf- oder 
Spalierkind (ab Deinem 6. Geburtstag) 

• 10% Rabatt auf Deine Lieblings-Fanartikel 
und Deine persönliche Dauerkarte 

• jede Menge spannende Rudel-Abenteuer, 
ein buntes Kids-Programm und vieles mehr!

Verstärkung für den 96 Kids Club gesucht!

Hey,
bist Du ein absoluter Hannover 96-Fan und 
möchtest Deine Mannschaft bei tollen Ak-
tionen live und hautnah erleben? Hast Du 
Spaß und Freude daran weitere aufgeweckte 
96-Weggefährten kennenzulernen und tie-
risch starke Freundschaften zu schließen? 
Wird bei Dir Gemeinschaft und Zusammenhalt 
großgeschrieben? 

Dann werde ein waschechtes Mitglied in EDDIs 
Rudel, dem 96 Kids Club.

So einfach geht‘s:

Fülle gemeinsam mit Deinen Eltern die Bei-
trittserklärung auf der gegenüberliegenden 
Seite aus und sende sie an folgende Adresse:

Hannover 96  
Kids Club
Robert-Enke-Straße 1 
30169 Hannover

Dein EDDI und das Kids Club-Team

Mit freundlicher Unterstützung des Kids Club Hauptsponsors



Beitrittserklärung

Name:  Vorname: 

Geburtsdatum:  Geschlecht: 

Telefon:  Mobil: 

Straße/Hausnummer: 

PLZ/Ort: 

E-Mail: 

Konfektionsgröße:  Lieblingsspieler: 

Ich ermächtige den Hannoverschen Sportverein von 1896 e. V. wie-
derkehrende Zahlungen von meinem Konto mittels SEPA-Lastschrift 
einzuziehen. Gleichzeitig weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Hannoverschen Sportverein von 1896 e. V. auf mein Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. 

 
Name der Bank                         Kontoinhaber
 

 
IBAN                                       BIC

 
Unterschrift des Kontoinhabers  

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die geltenden Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Kids Clubs und die Satzung des Hannoverschen 
Sportverein von 1896 e. V. an.

Die AGBs und die Satzung des Hannoverschen Sportverein von 1896 e. V. können unter 
www.hannover96.de/kids eingesehen oder auf Anfrage zugeschickt werden.

    
Ort, Datum                                Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Die Speicherung, Verarbeitung und Nutzung der uns überlassenen Daten erfolgt in  
Übereinstimmung mit den anwendbaren Datenschutzgesetzen, insbesondere dem  
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Zur näheren Information verweisen wir auf die Daten-
schutzerklärung  des Hannoverschen Sportvereins von 1896 e. V., die Sie im Internet unter 
www.hannover96.de oder in der Geschäftsstelle (Robert-Enke-Straße 1, 30169 Hannover) 
einsehen können.
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wir investieren fÜr sie in das netz der zukunft
Beim Fußball erlebt man große Momente, die man sofort mit allen teilen möchte. Darum statten 
wir immer mehr Stadien mit WLAN aus. So kann in der BayArena schon heute jeder Fan den Ball 
im Netz auch im Netz teilen. Mehr Infos unter www.telekom.com/netz-der-zukunft

Kerstin Groß
Projektmanagerin Großkunden

Bonn
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V on der Schulbank ins Stadion   
Bundesfreiwilligendienst bei Hannover 96

Eindrucksvoll liegt die HDI Arena in den 
letzten Strahlen der Abendsonne, nur 
wenige Meter von  der Geschäftsstel-
le am Maschsee entfernt. Es ist immer 
wieder ein imposantes Bild, egal, wie oft 
man aus dem Fenster schaut.

Das betreffende Fenster ist das des Bü-
ros, in dem ich, Elena Blume, seit Sep-
tember 2015 arbeite, und in dem ich 
noch ein ganzes Jahr lang bleiben wer-
de. Schon nach kurzer Zeit habe ich 
etliche Facetten des Vereins kennen-
gelernt, wurde mit vielen unterschied-
lichen Menschen und Gegebenheiten 
vertraut gemacht und bekomme nahezu 
täglich neue Einblicke in den Alltag der 
96er. Eine Konstante jedoch ist mir von 
Anfang an aufgefallen: Der sportliche, 
freundliche Umgang miteinander, fast 
jeder ist hier per du. Ein wertvoller As-

pekt, den ich vor allem in den letzten 
Jahren sehr zu schätzen gelernt habe.

Mit dem Abi in der Tasche habe ich im 
Sommer 2015 das Goethegymnasium 
Hildesheim verlassen. Im Anschluss habe 
ich für einen Monat bei der Motor Pres-
se in Stuttgart gearbeitet. Bei 96 möchte 
ich nun praktische Erfahrungen für mein 
Studium im nächsten Jahr sammeln, 
nicht zuletzt, um sicher zu gehen, dass 
ich mich beruflich wirklich in die Sport- 
und Medienbranche orientieren werde.

Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) bei 
Hannover 96 schien mir neben einigen 
weiteren Optionen die richtige Wahl zu 
sein – und diese erwies sich nach weni-
gen Wochen als Volltreffer.

Die Atmosphäre in der Geschäftsstelle 
des Hannoverschen Sportvereins von 
1896 ist so, wie es sich meiner An-
sicht nach für einen Sportverein gehört: 
freundlich, direkt, locker, respekt- und 
vor allem humorvoll.

Mein Zuständigkeitsbereich und meine 
Aufgabenfelder haben sich nach und 
nach erweitert. Bisher gehört Folgen-
des dazu: Die Bearbeitung von Beitritten 
und Kündigungen, die Verwaltung der 
Begrüßungsgeschenke für Neumitglie-
der sowie das Unterstützen der Mitglie-
derbetreuung und der Veranstaltungs-
organisation. Einmal pro Woche fährt 
jeder der Praktikanten oder FSJler mit 
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dem 96-Bus die Post zu Vereinspräsident 
Martin Kind nach Großburgwedel. Bei 
Bundesligaspielen unterstütze ich mei-
ne Kollegen bei der Mitgliederbetreu-
ung im Norden und darf im Anschluss 
bei den Heimspielen dabei sein und mit 
fiebern. Auch die Berichterstattung auf 
internen Veranstaltungen, etwa dem Ar-
chivabend, zählt zu meinem Aufgaben-
feld. Und: Zu guter Letzt helfe ich bei 
der Planung und Produktion von Inhal-
ten und Themen für das Vereinsmagazin 
96 aktiv.

Übrigens: Nicht nur in der Geschäftsstel-
le zwischen Maschsee und HDI Arena 
kann ein BFD ausgeübt werden. Wer sich 
gern mit Hintergründen und Geschich-
te beschäftigt, hat die Möglichkeit, ein 
Jahr lang im Archiv von Hannover 96 in 
der Clausewitzstraße zu arbeiten und 
parallel zum Beispiel als Übungsleiter in 
der Abteilung Fit & Kids. Hier stelle ich 
mich, Simon Alpers, als zweiter Freiwilli-
gendienstler vor: 

Nach meinem Abitur im Sommer 2015 
an der Humboldtschule Hannover wollte 
ich etwas machen, bei dem ich einerseits 
in den Berufsalltag hinein schnuppern 
kann. Andererseits hilft es mir, mich zu 
vergewissern, ob ich im anschließenden 
Studium und Beruf in Richtung Sport 
gehen möchte.

Daher habe ich mich dazu entschieden, 
ab dem 1. September einen Bundesfrei-

willigendienst bei Hannover 96 zu ab-
solvieren. Meine Tätigkeitsbereiche sind 
im 96-Archiv und in der Abteilung Fit & 
Kids. Die Archivarbeit besteht vor allem 
aus Recherche und Nachforschungen 
in der 119-jährigen Vereinsgeschichte. 
Es ist sehr interessant, sich mit der Ge-
schichte von Hannover 96 auseinander 
zu setzen, wenn man, wie ich, ein gro-
ßer Fan dieses Vereins ist.

Für die Abteilung Fit & Kids, der größ-
ten aktiven Abteilung bei Hannover 96,  
leite ich mehrere Schul-AGs an unter-
schiedlichen Schulen und vertrete au-
ßerdem die vielfältigen Sportkurse der 
Abteilung. Das heißt, dass ich von Fuß-
ball und Basketball über Kinderturnen 
bis hin zu Inliner fahren und Kampfsport 
überall im Einsatz bin.

verein
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Mit der S-Bahn in die Freizeit.
Mehr Informationen unter www.s-bahn-hannover.de

Die Bahn macht mobil.

Ausflugsziele

jetzt entdecken!

Auch in der Winterpause 
 keine Langeweile.

148x210_DBM_SBahnHan_Sportfive.indd   Intro1 07.12.15   17:58

OFFIZIELLER MOBILITÄTSPARTNER



Die Arbeit mit Kindern aus unterschied-
lichen sozialen Schichten in verschie-
denen Sportarten ist sehr spannend 
und macht mir großen Spaß. Auch die 
Betreuung der Kinder in den Herbstfe-
riencamps von Hannover 96 zählte zu 
meinen Aufgaben. Dadurch, dass ich in 
mehreren Abteilungen eingesetzt bin, 
ist meine Arbeit sehr vielfältig: Ich habe 
Freude daran, mich täglich den neuen 
Herausforderungen zu stellen. Vom ers-
ten Tag an bin ich gern bei Hannover 
96, da die Arbeitsatmosphäre freund-
lich und angenehm und gleichzeitig  
professionell ist. Außerdem mache ich 
viele praktische und theoretische Er-
fahrungen, die mir in meiner weiteren 

beruflichen Laufbahn sicher eine große 
Hilfe sein können.

Träger des Freiwilligendienstes im Sport 
ist der ASC Göttingen. Dieser Verein 
plant und führt die Seminare durch, die 
FSJler im Laufe des Jahres besuchen. 
Wir 96er haben uns für die Seminarrei-
he „Vereinsmanager“ entschieden. Die-
se Seminare dienen der Vertiefung von 
Kenntnissen und Fähigkeiten in den Be-
reichen Kommunikation und Manage-
ment. Vor allem bereiten sie uns auf die 
Organisation und Durchführung eines 
eigenen Projektes vor, bei dem uns the-
matisch keine Grenzen gesetzt sind.

Dabei kommt der Hauptgedanke des 
BFDs zum Vorschein: Die Entwicklung 
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Liebesbriefe und andere gute Nachrichten 
versenden Sie am besten mit der CITIPOST, 
denn mit uns sparen Sie beim Porto bares 
Geld. Mehr unter www.citipost.de

Gute 
Nachrichten.

©
 Iz

ab
el

a 
Ha

bu
r -

 iS
to

ck
ph

ot
o.

co
m

Bis zu  20%
weniger Porto 

als bei der 
Deutschen Post und 

das deutschlandweit!

Gute Nachrichten_71,5x210mm+3mm.indd   1 03.12.15   12:27

Gelenk-Reha Hannover
Sonnenweg 1-3 | 3 0453 Hannover 
Tel.: 0511 / 40 47 03 | Fax: 0511 / 40 19 65 
info@gelenk-reha-hannover.de
www.gelenk-reha-hannover.de
www.facebook.de/gelenkrehahannover

Gelenk-Reha Hannover
   ... erfahren, 

kompetent, engagiert.

 Gelenkrehabilitation
 Physiotherapie
 Medizinische Fitness
 Medizinische Wellness

Unsere Leistungen

www.stolle-karosseriebau.de

Vahrenwalder Straße 219, 30165 Hannover
Fon 0511 966-96-0, Fax 0511 966-96-50
Email: info@stolle-karosseriebau.de



der Persönlichkeit im Arbeitsalltag, die 
Kommunikation mit Kollegen, die Ent-
wicklung eigener Projekte und das Op-
timieren fachspezifischer Fähigkeiten 

dienen als Bereicherung, nicht nur im Le-
benslauf, sondern vor allem für den Men-
schen selbst. H H H

Elena Blume und Simon Alpers 
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2.  Historischer Archivabend 
96 zum Anfassen

archiv
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Der Business Bereich der Ebene 10 in der 
HDI Arena ist am 28. September in ein 
grünes Licht getaucht, die Betonsäulen 
im 96-Design sorgen für Atmosphäre. 
Während über 130 erwartungsvolle 96er 
in der Lounge eintrudeln, führt Vereins-
archivar Sebastian Kurbach die letzten 
Checks durch.

Die Archivabende sind inzwischen 
fester Teil einer exklusiven Veranstal-
tungsreihe für 96-Mitglieder geworden 
und erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Die Abende widmen sich Themen aus 
der traditionsreichen 119-jährigen Ge-
schichte von Hannover 96 auf emotio-
nale Weise, der heutige Abend gehört 
einzig einem legendären Ereignis: Dem 
Pokalsieg von 1992.

Pünktlich um 19 Uhr ergreift Geschäfts-
führer Frank Feldmann das Wort, heißt 
die große Runde willkommen und be-
grüßt die sieben „historischen“ Ehrengäs-
te des Abends.
 
Ganz links hat sich Jörg Sievers niederge-
lassen. Seit über 25 Jahren ist „Colt“, wie 
ihn Fans und Kollegen gern nennen, bei 
Hannover 96. Heute trainiert er die Tor-
warte um Ron-Robert Zieler, 1992 war 
er einer der Helden des Pokaltriumphs. 
Neben ihm sitzt Fritz Willig. Der Rechts-
anwalt ist alten 96ern noch als Präsident 
des Klubs und Autor mehrerer Bücher gut 
bekannt. Zu seiner Linken sitzt Carsten  
Kruse, ähnlich wie Sievers damals als 

Torwart dabei und heute erfolgreich als  
Trainer aktiv, unter anderem im Sudan 
und in Ägypten. 

Nicht fehlen dürfen natürlich Kapitän 
Karsten Surmann und Libero Roman  
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Wojcicki. Trainer Michael Lorkowski, 
„Lorko“, hat die Mannschaft 1992 zum 
Pokalsieg geführt.

An seiner Seite nimmt der Spieler Platz, 
der am 23. Mai 1992 im Spiel gegen den 

BVB das entscheidende Tor geschossen 
hat: Jörg-Uwe Klütz.

Und was wäre Hannover 96 ohne seine 
treuen Fans? Alle auf die Bühne zu ho-
len wäre natürlich utopisch. Aber stell-



archiv
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vertretend für die 96-Gemeinschaft ist 
Karl-Heinz Hurkuck dabei. Dieser Mann 
„lebt“ den Verein, er zählt sich seit den 
70er Jahren zu der engen Gemeinschaft 
der 96er. Das Besondere an „Hacky“: In 
seiner gesamten 96-Fan-Laufbahn kann 
er auf 1111 Spiele seines Vereins zurück-
blicken, die er besucht hat.

Apropos Rückblick: Auch das Archiv von 
Hannover 96 ist mit von der Partie – in 
Form von historischen Fotos, Wimpeln, 
Zeitungen, Stadionmagazinen, Medaillen 
und anderen Schätzen zum Anschauen 
und Anfassen, die Sebastian Kurbach bei 
der Veranstaltung präsentiert.

Der Star des Abends, der nach der Ver-
anstaltung mit etlichen Gästen ein Foto 
von sich machen lässt, ist aber neben 
den Ehrengästen die Kopie „unseres“ 
DFB-Pokals.

„Großes Kino“ – im wahrsten Sinne 
des Wortes – erwartet die 96er an die-
sem Abend: Die Leinwand wird zum 
Fußballfeld vergangener Tage, Aus-
schnitte aus Original-Spielberichten 
werden gezeigt.

Während die „alten“ 96er in Erinnerun-
gen schwelgen, glänzen die Augen der 
jüngeren Generation, die zum ersten Mal 
diese Bilder über den Bildschirm  flackern 
sehen. Michael Lorkowski kann sich gar 
nicht entscheiden, was er imposanter fin-
det: Seine Trainingsjacke von 1992 oder 

die Frisur des jungen Oliver Kahn – die  
allerdings den 1:0 Sieg von Hannover 
96 gegen seinen damaligen Club Karls-
ruher SC auch nicht verhindern konnte. 
Die Gäste kommentieren eifrig und mit  
großem Spaß jede Spielszene, sei 
es gegen Borussia Dortmund, Bay-
er Uerdingen, den KSC, Wer-
der Bremen oder das spannende  
Finale mit Elfmeterschießen gegen die  
übermächtig erscheinende Borussia aus 
Mönchengladbach. Doch auch die Trup-
pe um Karl-Heinz Pflipsen und Martin 
Dahlin muss sich schließlich gegen Han-
nover 96 geschlagen geben.

Unter die Gäste haben sich auch 96-Vor-
standsvorsitzender Martin Kind und der 
Vorsitzende des Aufsichtsrats Valentin 
Schmidt gemischt. Mit Martin Brandstaeter 
ist der jetzige Leiter der Traditionsabteilung 
und ehedem Interimspräsident mit dabei – 
auch er ist sichtlich begeistert.

Nach mehr als zwei Stunden reibt sich so 
mancher verwundert die Augen, als Kur-
bach den offiziellen Teil unter donnerndem 
Applaus beendet. Erinnerungsfotos, Small-
talk mit den Ehrengästen und jede Menge 
zufriedene Gesichter runden den lebhaften 
Abend ab. Hannover 96 bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, die dabei waren.

Für 2016 sind weitere, spannende Aben-
de geplant, die natürlich exklusiv den 
Mitgliedern von Hannover 96 vorbehal-
ten sind. H H H
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Am 9. und 10. November traf sich das Netz-
werk Deutscher Fußballmuseen und Ver-
einsarchive in Dortmund zu seiner Herbst-
tagung. Das BORUSSEUM sowie das neu 
eröffnete Deutsche Fußballmuseum hatten 
gemeinsam in die Revier-Metropole einge-
laden. An der zweitägigen Veranstaltung 
nahmen rund 40 Archiv- und Museums-
vertreter aus 24 Vereinen der vier höchsten 
deutschen Ligen teil. Die 96-Archivare Se-
bastian Kurbach und Hans-Heinrich Kellner 
waren als 96-Vereinsvertreter vor Ort.

Die Leiterin des Museums von Borussia 
Dortmund, Nicole Kayser, begrüßte die 
Gäste im BORUSSEUM. Bei einer Führung 
erhielten die Teilnehmer einen persönlichen 
Einblick in die Arbeit des BVB-Museums und 
die Abläufe vor Ort. In einem Vortrag stellte 
die Leiterin des Evonik Industries Konzern-
archivs, Dr. Andrea Hohmeyer, ihre Instituti-
on vor. Dabei verwies sie auf die Aktivitäten 
der Vereinigung deutscher Wirtschaftsar-
chive, die sich ähnlich wie das Netzwerk der 
Fußballmuseen für eine stärkere Beachtung 
historischer Fragestellungen in Unterneh-
men einsetzt. 

Veranstaltungsort des zweiten Tages war 
das kürzlich eröffnete Deutsche Fußballmu-
seum. Museumsdirektor Manuel Neukirch-
ner stellte in seiner Begrüßung die Entste-
hungsgeschichte, das Sammlungskonzept 
und die Ausstellung des Hauses vor. Er be-
dankte sich bei den Vereinsvertretern für die 
gute fachliche Zusammenarbeit und ihre 
Unterstützung beim Sammlungsaufbau in 

den vergangenen Monaten und Jahren. 
Daraufhin besichtigten die Teilnehmer die 
erste Dauerausstellung zur Geschichte des 
gesamten deutschen Fußballs und zeigten 
sich in einer anschließenden Diskussions-
runde von der Realisierung im Museum äu-
ßerst angetan. Zum Abschluss der Tagung 
wurden kommende Aktivitäten des Netz-
werkes miteinander abgestimmt.

Das Netzwerk Deutscher Fußballmuseen 
und Vereinsarchive ist ein Zusammenschluss 
haupt- und ehrenamtlicher Klubvertreter – 
in ihm sind derzeit rund 40 Vereine organi-
siert. Zu den Aufgaben des Netzwerkes ge-
hören die fachliche Weiterbildung und der 
kollegiale Austausch unter den Mitgliedern. 

Das nächste Treffen des Netzwerks ist für 
das Frühjahr 2016 geplant. Die Aktivitäten 
werden von einem Sprecherkreis koordi-
niert, dem Freddy Fenkes (VfL Osnabrück), 
Sebastian Kurbach (Hannover 96), Fabian 
Raabe (FC Bayern München), Matthias 
Thoma (Eintracht Frankfurt) und Dr. Henry 
Wahlig (Deutsches Fußballmuseum/VfL Bo-
chum) angehören. H H H

N etzwerk der Fußballmuseen  
Gemeinsames Treffen in Dortmund
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Meine Einkaufshalle mit 
über 50 internationalen 

Spezialitäten

Die  Markthalle
Der Bauch von Hannover

Karmarschstraße 49 • 30159 Hannover
www.markthalle-in-hannover.de 

in Hannover
seit 1892

Samstag, 19. Dezember 2015 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag, 24. Dezember 2015 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 31. Dezember 2015 bis 18:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten 
für die Weihnachtszeit

Frohe
Festtage!



Unser Deutscher Meister von 1954 Han-
nes Tkotz feierte am 26.11.2015 seinen 
90. Geburtstag im Kreise der Familie (in-
zwischen vier Generationen 96er!). Als 
Vereinsvertreter waren Aufsichtsratsvor-
sitzender Valentin Schmidt, der Leiter der 
Traditionsabteilung Martin Brandstaeter 
und 96-Archivar Sebastian Kurbach vor 
Ort und überbrachten Glückwünsche 
vom 96-Vorstandsvorsitzenden Martin 
Kind sowie Geschenke. Hannes Tkotz 
freute sich über eine Mütze, einen Schal 
und warme Handschuhe, natürlich mit 
96-Logo. Besonderes Highlight war die 
Kopie der Meisterschale aus dem 96-Ar-
chiv. Die ganze Familie nutzte die Ge-
legenheit und machte Fotos mit Vater, 
Groß- und Urgroßvater Hannes - eine ein-
zigartige Erinnerung.

96-Archivar Sebastian Kurbach hatte au-
ßerdem tief im Archiv gewühlt und die 
Radio-Reportage des Endspiels vom 23. 

Mai 1954 mitgebracht. Torschütze zum 
1:1 Ausgleich damals: Hannes Tkotz! 
Das sensationelle 5:1 im Hamburger 
Volksparkstadion kommentierte damals 
niemand geringeres als Herbert Zimmer-
mann. Auch alte Weggefährten waren 
gekommen und sangen mit dem Jubilar 
Lieder aus gemeinsamen Fußball-Zeiten: 
Gänsehautstimmung pur! 

Zum Abschluss lud Kurbach die gesam-
te Familie Tkotz auf einen Besuch ins 
96-Archiv ein, wo natürlich die Deut-
sche Meisterschaft von 1954 beson-
ders gut dokumentiert ist. Niemals al-
lein - dieses Motto galt bei dem Besuch 
ganz besonders. Hannover 96 bedankt 
sich bei Familie Tkotz für die herzliche 
Gastfreundschaft und natürlich wün-
schen wir unserem Hannes weiterhin al-
les Gute, Glück und Gesundheit für das 
neue Lebensjahr! H H H

Sebastian Kurbach

9 0. Geburtstag 
Hannes Tkotz feiert
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Wir

zum

bringen

Hannover

Leuchten

Holen auch  
Sie sich Ihren 
Spartarif!

www.enercity.de



Am 18.11.2015 haben sich Vertreter 
der Sportvereine aus Hannover und der 
Region im Stadtarchiv Hannover getrof-
fen, um sich über Aufbau und Pflege 
von Vereinsarchiven auszutauschen. Die 
Veranstaltung ist von Hannover 96 und 
dem Stadtarchiv initiiert und durch den 
NFV maßgeblich unterstützt worden. 
Vorstände und Archivare aus zehn Ver-
einen informierten sich in Fachvorträgen 
und bei der Besichtigung des Stadtarchivs 
Hannover über Möglichkeiten und Wege, 
die eigene Vereinsgeschichte aufzuarbei-
ten und für kommende Generationen zu 
bewahren. Der Historiker Prof. Carl Hans 
Hauptmeyer rief in seinem Impulsvortrag 
dazu auf, Vereinsarchive als festen Teil der 
Vereinsstruktur zu begreifen und machte 
deutlich, welch identitätsstiftendes Po-
tential Sportvereine in ihren Gemeinden 
und Stadtteilen haben. Michael Gehre 
und Marc Schuster waren extra aus Biele-
feld angereist. Sie zeigten in einem „best 

practice“-Beispiel die Archiv- und Muse-
umsarbeit bei Arminia Bielefeld. Holger 
Horstmann und Dr. Christian Heppner ga-
ben bei einem Rundgang durch die Ma-
gazine des Stadtarchivs und einem Kurz-
vortrag einen Einblick in ihre Arbeit und 
demonstrierten, dass ein Vereinsarchiv 
auch mit geringen Mitteln realisierbar ist. 
„Einfach anfangen!“, gab Heppner als 
aufmunternden Rat. Der Vereinsarchivar 
von Hannover 96, Sebastian Kurbach, 
berichtete über das Netzwerk der deut-
schen Fußballmuseen und Vereinsarchive, 
in dem sich die Clubs des deutschen Profi-
fußballs seit 2013 zusammengeschlossen 
haben und bot an, ähnliche Netzwerk-
strukturen auch auf regionaler Ebene zu 
schaffen. Auf diese Art soll allen interes-
sierten Sportvereinen (auch außerhalb des 
Fußballs) der Region Hannover Zugang zu 
Wissen und Erfahrung möglich gemacht 
werden. Das nächste Treffen ist für 2016 
angedacht. H H H

F ußball-Vereinsarchive  
Treffen der regionalen Vereine
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ist, sich persönlich zu kennen

VGH Büro am Stadion
Volker Müller e. K.
Robert-Enke-Straße 1   30169 Hannover 

Tel. 0511 90969790   Fax 0511 90969799

www.vgh.de/volker.mueller   volker.mueller@vgh.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Mo. – Do. 13.30 – 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Burkhard Wöste Volker Müller Michael Elfert



Im Herbst wurden die Linien in der städti-
schen Badmintonhalle der Suthwiesenstra-
ße erneuert. Finanziert wurde das Projekt 
gemeinsam mit dem FC Schwalbe.  

Bisher wurde der Trainings- und Spielbe-
trieb mit blauen Linien auf grünem Un-
tergrund durchgeführt. Der geringe Kon-
trast sorgte dafür, dass vor den jeweiligen 
Punktspielen der 1. Mannschaft Abklebe-
aktionen notwendig waren. Kilometer-
weise musste weißes Klebeband auf den 
Linien angebracht werden – die sich leider 
recht schnell wieder abnutzten. Doch nach 
zweijähriger Planung und Abstimmungs-
arbeit zwischen der Stadt, der Schule, 
dem FC Schwalbe  und den Handwerkern, 
konnten die Linien erneuert werden.

Abteilungsleiter Steffen Brand freut sich: 
„Es wurden 800 Meter neue Linien ge-
zogen und 1,5 Kilometer Klebeband ver-
braucht. Durch umsichtige Planung wurde 
es sogar möglich, ein zusätzliches Bad-

mintonfeld in der Halle zu platzieren, so 
konnten die Trainingskapazitäten erhöht 
werden. Zusammen mit den neuen Netzen 
liefert die Halle ein wunderbares Bild ab; 
alle Spieler freuen sich über die verbesser-
ten Bedingungen.“

Aus sportlicher Sicht hat unser 1. Team in 
der Niedersachsen-Bremenliga leider kei-
ne so gute Hinrunde gespielt. Sie findet 
sich derzeit auf einem unbefriedigenden 
vorletzten Platz wieder. Laut Mannschafts-
kapitänin Beatrice-Arianne Kühne ist dies 
Erkrankungen und Langzeitausfällen wich-
tiger Spieler geschuldet. Man nehme sich 
aber vor, in der Rückrunde das Feld von 
hinten aufzurollen. Der Start in die Rück-
runde ist am 22. November gegen den BV 
Gifhorn III mit einem 5:3 bereits gelungen.

Wer unser erstes Team einmal live erleben 
möchte, der kann am 24. Januar 2016 ab 
10 Uhr in die Sporthalle Suthwiesenstraße 
36 zum Heimspiel kommen. H H H

N eue Spielfeldlinien 
Zusätzliches Feld erweitert Möglichkeiten
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Laatzen +
Hannover

EINSTEIGEN, GAS GEBEN, SPASS HABEN!!!

www.kartomania-laatzen.de
www.kartomania-hannover.de

Laatzen
Magdeburger Straße 9

 30880 Laatzen
Tel. 05102 / 93 500 

Hannover 
Schlorumpfsweg 3 

30453 Hannover
Tel. 0511/ 600 40266

Nicht nur für Ihre nächste Firmen und Weihnachtsfeier.
Auch für Tagungen, Geburtstage,

Junggesellenabschiede
und Feiern aller Art.

Laatzen

L a a t z e n

Hannover

H a n n o v e r

Engelbosteler Damm 126 I 30167 Hannover 
Fon 0511 70830-0 I Fax 0511 70830-36 I info@sonal.de I www.behrens-hannover.de

 Jetzt: Scherengitter
 Markisen
 Rollläden
 Jalousien
 Plissees
 Vordächer
 Terrassenüberdachungen
 Wintergärten
 Glasfaltwände
 Insekten- & Pollenschutz
 Reparaturen

Seit 1858 Ihr verlässlicher Partner

EINBRUCHSCHUTZ
Mehr Schutz mit Rollläden



Der Dart-Bezirksverband Hannover und 
Hannover 96 haben zum ersten Jugend-
treff der Saison 2015/2016 alle interes-
sierten jugendlichen Darter eingeladen. 
Dieser Einladung folgten am 22. Novem-
ber Kinder und Jugendliche aus Hannover,  
Dinklage, Braunlage, Alfeld, Hildesheim,  
Nienburg, Garbsen, Burgdorf und Wuns-
torf; insgesamt 27 Teilnehmer konnten sich 
in zwei Turnieren messen. 

Pünktlich um 11 Uhr starteten die Wett-
kämpfe nach einer kurzen Begrüßung. 
Während im Hauptturnier der Standard-
modus „501 double out“ gespielt wurde, 
begann für die Jüngsten das Turnier im 
Modus „301 single out“. Mit viel Ehrgeiz 
kämpften die Teilnehmer um Urkunden, 
Pokale und Nominierungen für zwei 
Teams der Bezirksverband-Jugendaus-
wahl. Neben den Teilnehmern aus Verei-
nen starteten auch Schüler aus der Dart-
AG der Marie Curie Schule in Empelde.

Alle Spiele liefen auf einem guten Niveau 
– so war es nicht verwunderlich, dass 
auch das Finale eine hochklassige Partie 
wurde. Letztlich konnte sich Nico Rudnick 
gegen Anton Salge mit 6:4 durchsetzen 
und wurde damit Turniersieger.

Rebecca Morgenstern und Hinnerk 
Scheppelmann glänzten für Hannover 96. 
Rebecca konnte sich bei den Juniorinnen 
den zweiten Platz sichern; bei den Juni-
oren musste sich Hinnerk in einem stark 
besetzten Teilnehmerfeld beweisen. Am 

Ende belohnte er sich mit dem fünften 
Platz. Zusätzlich erhielt er aufgrund seiner 
Leistung einen Platz in einem Jugendteam 
der Bezirksauswahl.

Die nächsten Termine:
Ranglistenturnier Hannover:
18.12.2015, 15.01.2016, 20.02.2016
Ranglistenturnier Verden:
08.01.2016, 05.02.2016, 04.03.2016

Alle Informationen und Termine der Ab-
teilung findet ihr unter: 
www.dart.hannover96.de H H H

D er Nachwuchs überzeugt 
DBH Jugendtreff bei 96

da
rt
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KULINARISCHE   VOLLTREFFER !

Hotline:  Telefon: 05101/9989898

  Mobil:    0160/90507908

E-Mail: Partyservice@gramann.biz

Infos & alle Fachgeschäfte unter:

 www.gramann-ahrberg.de

Hotline:
  Mobil
E-Mail: Partyservice@gramann.biz

Infos & alle Fachgeschäfte unter:

www.gramann-ahrberg.de

Hotline:
  Mobil
E-Mail: Partyservice@gramann.biz

Infos & alle Fachgeschäfte unter:

www.gramann-ahrberg.de

Gramann Landschlacherei GmbH
Ludwig-Erhard-Straße 25  |  30982 Pattensen 

Gepflegte Gastlichkeit 
an traditioneller Stätte

» Die Perle der Altstadt «
Kramerstraße 24                                                                                                                                        

30159 Hannover/Altstadt
Telefon 0511-32 39 19                                                                                                                      

Fax 0511-210 80 82                                                                                                                                       
www.Broyhanhaus.de

Bäckerstraße 3A 
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr  9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

2.499,00 €
inkl. Montage und MwSt. 

4.390,00 €
inkl. Montage und MwSt. 

TERRASSENDACH
2 verschiedene Farben 3600x3000mm

Frühjahrsangebot: Alu-Haustür
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten   
in 14 verschiedenen Farben lieferbar

Der Preis ist nicht 

gelogen!

Wir lassen Sie nicht 

im Regen stehen!



Die Schüler der Dart-AG in der Marie 
Curie Schule in Empelde haben Be-
such bekommen. Leiter der Dart-Ab-
teilung Andreas Rollwage und Marco 
Jung führten im Rahmen der Jugend-
förderung mit den jungen „Dartern“ 
ein intensives Training durch. Neben 
diversen Spielen wurden Slow-Moti-
on-Aufnahmen von jedem Teilnehmer 
gemacht. Mit deren Hilfe konnten die 
Wurfstile analysiert werden, um Kor-
rekturen bei der Technik vornehmen 
zu können.

Voller Eifer waren die Teilnehmer der 
Dart-AG bei der Sache. Nach den Trai-
ningsspielen mussten sich die Trainer 
dem Nachwuchs stellen und in di-
versen Duellen wurden die Sieger er-
mittelt. Bereits bei den ersten Spielen 
konnte so mancher Schüler mit seinen 
Leistungen glänzen. Obwohl die achte 
Schulstunde und somit auch die Dart-
AG beendet war, war der Ehrgeiz un-
gebrochen und die Duelle setzten sich 
fort. Nach über drei Stunden Training 
ging allerdings auch den engagiertes-
ten Spielern die Puste aus – das Equip-
ment konnte eingepackt werden.

Dank den Schülern und Verantwort-
lichen der Marie Curie Schule in Em-
pelde war der Besuch von Rollwage 
und Jung ein voller Erfolg. Aus die-
sem Grund soll die Zusammenarbeit 
fortgesetzt und ausgebaut werden. 
H H H
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Die Abteilung Fit & Kids startet mit weite-
ren attraktiven Sportangeboten ins neue 
Jahr: Ab Donnerstag, 7. Januar, können 
sich Kinder im Alter von einem bis fünf 
Jahren zu neuen Zeiten für Windel- und 
Kombi-Athleten in der IGS Südstadt und 
im Henriettenstift austoben. Spannende 
Aufbauten und Bewegungslandschaften 
wollen erobert, tolle neue Spiele wollen 
entdeckt werden.

Auch für die noch kleineren Wirbelwinde, 
die ihr Zuhause zum Klettern und Her-
umflitzen nutzen, haben wir ab Dezem-
ber ein neues Angebot im Programm: 
die Baby-Athleten. Sie können dienstags 
von 9.15 bis 10 Uhr die Sporthalle des 

Henriettenstifts unsicher machen. Alters-
gerechte Spiele, Aufbauten und Musik 
laden zum Ausprobieren ein.

Wer seine Leidenschaft für das Bewegen 
zur Musik entdecken möchte, ist bei den 
Zumba Kids genau richtig aufgehoben. 
Unsere lizensierte Trainerin hat in ihren 
Kursen noch Platz für Kinder im Alter von 
sechs bis acht, neun bis 12 und für Ju-
gendliche ab 12 Jahren.

Ein weiteres Highlight hält nach Weih-
nachten Einzug in unsere Sporthalle: Auf 
einer Airtrack-Matte, einer trampolin-
ähnlichen Bodenmatte, können verrück-
te Sprünge, kreative Spiele, akrobatische 
und turnerische Elemente getestet und 
trainiert werden. Acht- bis 14-Jährige 
sind herzlich Willkommen, diesen Spaß 
auszuprobieren.

Freie Plätze sind auch bei unseren Par-
kour-Stunden zu vergeben. Dienstags 
können Kinder im Alter von sechs bis acht 
Jahren, mittwochs Kinder ab neun Jah-
ren über kreativ aufgebaute Hindernisse 
springen, sich kunstvoll abrollen und coo-
le „Moves“ ausprobieren und lernen.

Informationen zu unseren Angeboten un-
ter www.fitundkids.hannover96.de oder 
unter Telefon 0151.19 560 660. H H H

N eue Sportangebote ab Januar 
Von Baby-Athleten bis Zumba
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In den Herbstferien erlebten Kinder im 
Alter von sechs bis elf Jahren in den Räu-
men der Kämmer International School 
unter dem Motto „Abenteuer pur“ ab-
wechslungsreiche Feriencamps. 

Wilde Piraten begaben sich im Unter-
holz auf spannende Schatzsuchen, ließen 
beim Trampolinspringen, Turnen über 
Bewegungslandschaften und Toben im 
Wasser ihrer Energie freien Lauf. Sie be-
wiesen ihr Geschick beim Lauf über die 
Slackline und beim Tischtennisspielen. 
Dann konnten sie gruselige Halloweenbil-
der, echte Piraten-T-Shirts und 96-Trikots 
ihrer Fußballstars gestalten. 

Beim Ausflug ins Stadion trafen sie auf 
zwei 96-Bundesligastars: Philipp Tschauner 
und Ceyhun Gülselam wurden mit Fragen 
nur so gelöchert. Als Highlight wurden die 
mitgebrachten Trikots und designten T-
Shirts von den Beiden signiert. 

Im Innenraum durfte sich jeder als Trainer 
oder Spieler fühlen und um den Platz ren-
nen, um sich danach auf der Spielerbank 
auszuruhen und den Blick zu genießen. 
Die fußballverrückten Kinder haben da-
nach im Camp bei Turnieren in der Sport-
halle die Tipps beherzigt, die sie zuvor 
bekommen hatten. Außerdem gab es 
Bastelangebote und Sport-Olympiaden. 

In den Osterferien 2016 werden zwei Fe-
riencamps angeboten: Vom 21. bis 24. 
März und vom 29. März bis 1. April freu-
en wir uns schon sehr, bekannte Gesichter 
wiederzusehen und neue Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen willkommen zu heißen. 

Anmeldung dazu unter:
www.fitundkids.hannover96.de

Weitere Informationen gibt es unter Tele-
fon 0151.19 560 660. H H H
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Kaum ist die Feriencamp-Saison 2015 
vorbei, laufen schon die Vorbereitungen 
für das nächste Jahr. Die Abteilung Fit & 
Kids freut sich auf spannende und sport-
liche Wochen mit begeisterten Kindern, 
die sich wieder auf Sport- und Spielplät-
zen sowie in Schwimm- und Sporthallen 
austoben und in der Eilenriede und bei 
tollen Ausflügen spannende Abenteuer 
erleben möchten. 

Das Campangebot richtet sich an Jungen 
und Mädchen zwischen 6 und 11 Jahren. 
Die Kernzeit ist von neun bis 16 Uhr, zusätz-
lich ist eine Frühbetreuung ab acht Uhr und 
eine Spätbetreuung bis 17 Uhr buchbar.

Termine
Osterferien 2016
21. März - 24. März
29. März – 01. April

Sommerferien 2016
27. Juni - 01. Juli
04. Juli - 08. Juli
11. Juli - 15. Juli
18. Juli - 22. Juli
25. Juli - 29. Juli

Herbstferien 2016
04. Oktober - 07. Oktober
10. Oktober - 14. Oktober

Ort
Kämmer International bilingual School
Paderborner Str. 1
Mittelfeld/Bemerode 

Kosten 
96-Mitglied: 150 €
Nicht-Mitglied: 170 €
Früh- und Spätbetreuung je 20 €
Die Preise verstehen sich pro Kind und 
Woche, Ostern und Herbst anteilig. Ein 
Geschwisterrabatt ist auf Anfrage erhält-
lich. Im Preis enthalten sind ein reichhal-
tiges Mittagessen und Getränke. Anmel-
dung und weitere Informationen unter 
www.fitundkids.hannover96.de. H H H

F eriencamps 2016 
Jetzt Termine vormerken
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WAHRE
STÄRKE
FINDEST DU NICHT 
ZWISCHEN ZWEI

HANTELN.
MACH WAS WIRKLICH ZÄHLT.DE
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Die Floorball-Saison ist in vollem Gange  – 
während die Damen stark gestartet sind, 
stehen die beiden Herrenteams bislang 
leider ohne Punkte da. Auch das Jugend-
training wird sehr gut angenommen, so 
dass bereits im ersten halben Jahr seit der 
Abteilungsgründung viele neue Gesichter 
hinzugekommen sind.

Martin Addix, der Trainer der 2. Herren 
in der Verbandsliga Nordwest, hat sich 
unseren Fragen gestellt. Der frühere Bun-
desligaspieler von Eiche Horn Bremen war 
schon in der Saison 2011/12 als Trainer in 

Hannover aktiv und führt nun gemeinsam 
mit Hossein Rascho die Aufgabe beim 
Team der 2. Herren fort.

Wie ist es zu Deinem Engagement bei 
den 2. Herren gekommen?
Ich übernahm das Team Anfang des Jah-
res. Da ich zuvor bereits einige Teams trai-
niert habe, wusste ich, dass ich mit dem 
Job zurecht kommen würde.

Wie sieht die Zusammenarbeit 
mit Hossein aus?
Ich sehe uns als ein gut funktionierendes 
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Unser  
sportliches Ziel:  
ganz Hannover  

verbinden.

Das ist Telekommunikation 
mit Heimvorteil.

VGH Vertretung Murat Singin
Hildesheimer Str. 100/Eingang Devrientstr.
30173 Hannover   Tel. 0511 8984201
blume-singin@vgh.de

Die VGH Rente: Entspannt 
für später vorsorgen

AB IN DEN SÜDEN!
Produkte und Ideen auf mehr als 10.000 m 2

 
An der Weide 12 
30173 Hannover-Südstadt 
Mo.-Fr. 7-20 Uhr, Sa. 8-20 Uhr
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Trainergespann – dabei habe ich mehr 
Spielerfahrung, Hossein kann viele Fit-
nessübungen einbringen. Mit der Unter-
stützung der 1. Herren hatten wir eine 
wirklich gute Vorbereitung für die Saison.

Welche Ziele steckt ihr Euch für 
die Verbandsligasaison?
In vielen spielerischen Bereichen kön-
nen wir noch nicht mithalten, aber mit 
Kampf und unserem großen Kader ist 
sicher etwas zu holen. Ansonsten will 
ich jedem die Chance geben, in der Liga 
mitzumischen. Was dabei herauskommt, 
ist für mich zweitrangig. Gleichzeitig bin 

ich sicher, dass das Team dem einen oder 
anderen als Sprungbrett in die 2. Liga 
dienen kann.

Du verfolgst nun schon seit 
vielen Jahren den Floorball in 
Hannover - wie beurteilst Du die 
aktuelle Entwicklung?
Davon bin ich total begeistert. Sie ist aber 
auch das Resultat aus der sehr guten Ar-
beit am Hochschulsport und in den ande-
ren Vereinen. Wichtig für die weitere Ent-
wicklung ist es, dass sich die Aufgaben 
auf viele Schultern verteilen. H H H
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Wie die 1. Herren schieden auch die 2. Herren und die Damen frühzeitig aus dem Pokal aus



JETZT TEILNEHMEN AUF

UND GEWINNEN!

hannover96.de/kabinenquiz

Teilnahme ab 18 Jahren

1x2 VIP-TICKETS
4x4 TICKETS FÜR DEN
HASSERÖDER FANBLOCK

96ER WISSEN WARUM.
KABINENQUIZDAS



Im Oktober fand ein großes Benefizturnier 
in Antalya zugunsten der Opfer des Terror-
anschlages in Ankara statt. Neben vier tür-
kischen Teams mit Ex-Profis nahmen auch 
das Konsulat der Bundesrepublik mit der 
Mannschaft FC Adler sowie unser Traditi-
onsteam von Hannover 96 teil. Den Sieg 
spielte das Traditionsteam ein – und zwar 
ohne Punktverlust!

Die Idee, überhaupt ein Benefizturnier auf 
die Beine zu stellen, entstand im Anschluss 
an das letzte Trainingslager unserer Pro-
fimannschaft in Belek, Türkei, zwischen 
Vizekonsul Jörg Fürstenau und 96-Pres-
sesprecher Alex Jacob. Die Organisation 
übernahmen Fürstenau und unter ande-
rem Traditions-Teamchef Frank Obermeyer. 
Außerhalb des Platzes gab es viele lobende 
Worte für unsere „Oldies“ und wie immer 
wurden viele Freundschaften geschlossen. 
Der Vizekonsul lobte das 96-Team bei der 
Siegerehrung ausdrücklich als attraktiven 
und herzlichen Botschafter.

Auch im nächsten Jahr soll das Turnier 
wieder stattfinden. Als Titelverteidiger 
wird natürlich das Traditionsteam auf 
dem Platz stehen.

Ein weiteres Highlight erlebte die Mann-
schaft Ende November mit dem Benefiz-
Einlagespiel für Flüchtlingskinder gegen 
eine Politikerauswahl (FC Landtag). Das 
Spiel konnte mit 7:0 gewonnen werden; 
folgende Spieler trugen sich in die Tor-
schützenliste ein:

Altin Lala und Patrick Grün (jeweils zwei 
Tore), Karsten Surmann, Martin Giesel und 
Jörg Kretzschmar (jeweils ein Tor).

Das gesamte Traditionsteam bedankt sich 
für die großartige Unterstützung vom Ver-
ein und unserem Präsidenten Martin Kind 
im gesamten Jahr 2015. Wir wünschen 
allen Mitgliedern ein fröhliches und fried-
liches Weihnachtsfest und ein gutes und 
gesundes Jahr 2016. H H H

B enefizturnier in der Türkei 
Traditionsteam siegreich

fu
ss

ba
ll

         AKTIV I 71



„Futebol de salao“, “futbol sala“ oder 
kurz „Futsal“ nennt sich die offizielle 
Hallenfußballvariante der FIFA und des 
DFB. Sie wird mittlerweile weltweit an-
erkannt und gespielt. In Deutschland 
haben sich immer mehr Landesver-
bände dazu entschlossen, einen Liga-
spielbetrieb ins Leben zu rufen – seit 
einigen Wochen ist auch der Nieder-
sächsische Fußballverband (NFV) mit 
von der Partie.

Als einziger Fußballverein in Hannover hat 
Hannover 96 zum Ligastart im November 
2015 ein Team für die neue NFV-Futsal-

Liga gemeldet. Dieses findet mit Marko 
Kresic (Leiter 96-Fußballschule), Johannes 
Plecksnies (Cheftrainer U12 bei Hannover 
96) und James Hiller drei begeisterte, eh-
renamtlich tätige Initiatoren in den han-
noverschen Reihen.

Zum Auftakt der NFV-Futsal-Liga gewann 
das Team von Hannover 96 Futsal mit ei-
nem überzeugenden Auftritt gegen den 
Futsal Club Osnabrück mit 5:2. 

Einige Fragen an Marko Kresic und Johan-
nes Plecksnies (Gründer der Hannover 96 
Futsalmannschaft):

N eu bei 96: Futsal  
Team für NFV-Futsal-Liga gemeldet

fussball
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Welche Bedeutung hat die Teilnahme 
für Hannover 96 Futsal an der 
ersten NFV-Futsal-Liga?
Marko Kresic: Die Teilnahme ist aus mei-
ner Sicht ein historisches Ereignis für die 
Stadt Hannover und natürlich insbeson-
dere für Hannover 96. In der Premieren-
saison des niedersächsischen Spielbe-
triebs darf sich Hannover 96 nicht nur als 
erster Bundesligaverein in Niedersachsen, 
sondern auch als einziger eingetragener 
Verein der Region Hannover in die Futsal-
Geschichtsbücher eintragen. Damit sind 
wir in Niedersachsen Vorreiter, was uns 
ein Stück weit stolz macht.

Bisher haben beispielsweise die Bundesli-
gavereine Hamburger SV, FC St. Pauli, SV 
Werder Bremen, Hertha BSC Berlin oder 
auch Darmstadt 98 eine eigene Futsalab-
teilung gegründet.

Welche Ziele verfolgt Hannover 96 
Futsal mit der Gründung und der 
Teilnahme an der NFV-Futsal-Liga?
Johannes Plecksnies: Es geht darum, den 
interessierten Futsalspielern in Hannover 
und Umgebung eine attraktive Plattform 
zu bieten, diese Sportart mit guten Rah-
menbedingungen zu praktizieren. Bei uns 
gilt das Mitmachprinzip. Jedes Mitglied 
muss sich in die Gemeinschaft einbrin-
gen. Unsere Spieler werden nicht bezahlt, 
sondern sie sollen mit Begeisterung und 
Leidenschaft bei der Sache sein. Wir wol-
len nachhaltig ein Team formen und den 
Nachwuchs fördern. Zukünftig werden 

wir immer wieder junge Spieler in un-
ser Training einbauen, die perspektivisch 
reinwachsen sollen. Gleichzeitig planen 
wir gemeinsam mit dem Kreisfußballver-
band der Stadt Hannover gemeinsame 
Angebote an hannoverschen Schulen. In 
der ersten Saison geht es erst mal darum, 
dass der Ball rollt. Wenn wir den einen 
oder anderen Sieg mitnehmen können, 
ist es umso schöner und das motiviert un-
sere ehrgeizigen Spieler zusätzlich. H H H
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Das ist Futsal

Das Spielfeld ist 20 x 40 m groß – ana-
log einem Handballfeld. Mit einem 
sprungreduzierten Fußball (Größe 4) 
wird auf Handballtore gespielt. Die 
Nettospielzeit beträgt 2 x 20 Minuten. 
Bei jeder Unterbrechung wird - wie 
beim Handball oder Eishockey - die 
Zeit gestoppt. 

Das Spiel ist in hohem Maße technisch 
und taktisch geprägt. Die engen Räu-
me erfordern eine gute Reaktions- und 
Handlungsschnelligkeit sowie eine 
gute Ballkontrolle. Bei jeder Spielfort-
setzung gibt es eine 4-Sekunden-Re-
gel, was das Spiel schnell macht und 
Zeitspiel verhindert. Außerdem spielt 
der „Fair Play“-Gedanke eine große 
Rolle: Ab dem sechsten kumulierten 
Foul pro Halbzeit gibt es bei jedem 
weiteren Foul einen Zehn-Meter-Straf-
stoß ohne Mauer.



Gültig bei Abgabe bis 30.6. 2016 in den oben aufgeführten BURGER KING® Restaurants. Nicht gültig in 
Verbindung mit anderen Preisnachlässen oder Zugaben. UVP · PLU: 32049

X-TRA LONG CHILI CHEESE
+ CHILI CHEESE BURGER
+ mittlere KING Pommes
+ 0,4 L Coca-Cola®

JETZT NUR

€ 699

BURGER KING® in Hannover: Ernst-August-Platz 1, Hbf.
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BURGER KING® in Garbsen: Bremer Str. 50 a 
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WEISSGRÜN
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Bis zum siebten Spieltag hat Hannover 
96 als amtierender Kreismeister die Ta-
belle der Kreisliga angeführt. Dann folg-
ten unerwartete Punktverluste gegen die 
Spitzenteams HSC Hannover (2:2) und 
Fortuna-Sachsenroß (1:1). Zur Begeg-
nung gegen Krähenwinkel-Kaltenweide 
(2:4) musste Coach Hakan Alhan auf acht 
verletzte Spieler verzichten und daher vier 
Akteure der Ü40 einsetzen. 

Nach elf Begegnungen sind die 96er mit 
26 Punkten inzwischen wieder Spitzen-
reiter. Die nachfolgenden Mannschaften 

TSV Krähenwinkel-Kaltenweide (25), TSV 
Fortuna-Sachsenroß (24) und HSC Han-
nover (24) haben jedoch allesamt ein 
Spiel weniger absolviert.

„Unser erklärtes Saisonziel ist erst einmal 
die Staffelmeisterschaft“, sagt Trainer Al-
han. Um den Kreismeister-Titel zu vertei-
digen, muss sich sein Team beim Saisonfi-
nale gegen den Spitzenreiter der Staffel 2 
behaupten. H H H

Ü 32 ist Spitzenreiter 
Mannschaft trotzt Verletzungssorgen
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www.elan-fitness.de  Auch auf Facebook

1/2 Startgebühr 1, 2

2 Monate gratis trainieren 1, 2

monatlich kündbar 1

Von führenden Scorpionen empfohlen:

Jetzt mit Deinen guten Vorsätzen 
und viel Elan starten!
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Nach der Vizemeisterschaft im vergange-
nen Jahr will das Ü40-Team von Coach 
Thomas Kellner bei der 12. Krombacher 
Ü40-Hallenmeisterschaft erneut, wie 
schon in den letzten drei Jahren, den 
Titel holen. Am 27. Februar 2016 ge-
hen in Obernkirchen, Stadthagen und 
Bückeburg insgesamt 34 Mannschaften 
an den Start. In der Vorrunde treffen die 
96er in Stadthagen auf den SV Südharz 
Walkenried, SG Borstel-Luhdorf (Winsen) 
und 1. FC Ohmstede (Oldenburg).

Mit 21 Punkten ist das Team Spitzenrei-
ter der Kreisliga, Verfolger TUS Wettber-
gen hat mit 15 Punkten ein Spiel mehr 
absolviert.

Das Ü40II-Team von Trainer Wolfgang 
Gil ist mit 28 Punkten Tabellenführer 

der 1. Kreisklasse, Verfolger VfL Eintracht 
Hannover (27 Punkte) hat jedoch noch 
eine Begegnung nachzuholen.

Im Kreispokal kommt es am Himmel-
fahrtstag, 5. Mai 2016, zum Finale der 
beiden Ü40-Teams. Ü40I besiegte im 
Halbfinale den Badenstedter SC (7:0), 96II 
schaltete TUS Wettbergen (4:1) aus.

Bei den Senioren Ü50 spielten Stadt- 
und Landkreis die Punktrunde erstma-
lig gemeinsam. In der Vorrunde qualifi-
zierte sich das Team von Trainer Stefan  
Mitschke überlegen mit sieben Siegen 
und hervorragenden 63:4 Toren für die 
Rückrunde der Kreisliga. Im Kreispokal 
trifft das Team im Viertelfinale auf den 
TSV Pattensen. H H H

Ü 40 I will NFV-Hallentitel 
Kreispokalfinale: 96 I trifft auf 96 II
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Sein Sport: Die Leichtathletik. Seine Lei-
denschaft: Die Geschwindigkeit. Sein 
Name: Alexander Gladitz.

Zum 1. Januar 2016 wechselt Gladitz zu 
Hannover 96. „Das Gesamtpaket bei 96 
stimmt für mich einfach, ich wurde von 
den Ansprechpartnern sehr gut behan-
delt. Das wird, denke ich, eine harmoni-
sche Sache“, begründet der 20-jährige 
Laatzener seine Entscheidung.

Alexander Gladitz wurde bereits als Kind 
mit Spiel und Spaß an die Leichtathletik 
herangeführt - motiviert durch seine Fa-
milie. „Mein Vater ist schon immer ge-
joggt. Ab meinem siebten Lebensjahr 
hat er mich mitgenommen“, erinnert er 
sich. Seit vier Jahren ist er nunmehr im 
Leistungssport unterwegs - ab dem Zeit-
punkt, als Edgar Eisenkolb sein Training 
übernahm. Seitdem ging es stets berg-
auf. „Im Gegensatz zu damals ist mein 
Sport für mich jetzt mit konkreten Zielen 
verbunden“, sagt Gladitz, der momentan 
eine Ausbildung zum Speditionskauf-
mann macht.

Ein Blick auf seinen aktuellen, sportli-
chen Stand: In diesem Jahr wurde Gladitz 
Deutscher Hallenmeister über 400 Meter. 
In der U23 über 400 Meter belegte er den 
fünften Platz, bei der 400 Meter Staffel 
landete er auf Platz drei. Die Wettkämpfe 
will er nutzen, um Erfahrungen zu sam-
meln, taktisch anders zu laufen – und da-
durch, natürlich, schneller. Damit, dass er 

D er Reiz der Geschwindigkeit  
Der neue 96er hat große Pläne 

leichtathletik
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sich nun auf einem derartig hohen Niveau 
bewegt, hat Gladitz nicht gerechnet. „Ich 
habe mir zweimal das Außenband geris-
sen. Seitdem bin ich komischerweise bes-
ser geworden“, erzählt der Azubi.

Besonders wichtig für seine Leistungs-
steigerung sei natürlich auch Trainer Ei-
senkolb gewesen, der den Youngster 
durch seine jahrelange Erfahrung  zu dem 
Sportler gemacht hat, der er jetzt ist: „Ge-
rade bei den Wettkämpfen war es gut, 
dass er da war. Er kennt sich mit vielem 
besser aus. Außerdem werde ich schnell 
ungeduldig, wenn etwas nicht gleich so 
klappt, wie es sein sollte.“

In den kommenden Jahren will sich Ale-
xander Gladitz in seinem Sport durch-
setzen, sich einen Namen machen und 
gesund bleiben, versichert er. Seine Best-
leistung auszubauen und nächstes Jahr 
bei den Olympischen Spielen in Rio mit 
zu mischen, stehe ganz oben auf seiner 
Wunschliste. Kein Wunder, denn der 
Hannoveraner ist von der Ur-Olympischen 
Sportart fasziniert. Besonders die Vielfalt 
innerhalb der Leichtathletik hat es Gladitz 
angetan. „Es macht Spaß, ist abwechs-
lungsreich und man trifft viele nette Men-
schen. Aber was mich am meisten reizt: 
Die Geschwindigkeit.“ H H H

Elena Blume



Seit vielen Wochen hatte sich der neun-
jährige Leon Niemann durch intensives 
Training und bei einem Turnier in Magde-
burg gut vorbereitet. Denn er hatte sich 
seine Ziele für die Bezirkseinzelmeister-
schaft 2015 in Lehrte hoch gesteckt: Ein 
Platz auf dem Podium sollte es sein. 

Im Verein Hannover 96 und auch zu Hau-
se wurden Taktik trainiert, gespielte Par-

tien analysiert und an den verschiedenen 
Partieeröffnungen gearbeitet. Nachdem 
das Schachtalent aus Wiechendorf in der 
Wedemark bereits bei zahlreichen Tur-
nieren der Jugendserie  im Schnellschach 
überzeugen konnte, wollte er nun auch 
bei den langen Partien angreifen. 

Am Ende seiner Herbstferien war es dann 
soweit: In Lehrte durfte Niemann bei der 

9 6er ist neuer Bezirksmeister 
Unschlagbar: Leon Niemann

schach
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Einzelmeisterschaft des Schachbezirkes 
Hannover zusammen mit 80 Kindern und 
Jugendlichen zeigen, was er kann. In der 
U10, seiner Altersklasse, traten 20 der 
besten Nachwuchsspieler aus dem ge-
samten Bezirk an. 

Anders als bei Eintagesturnieren und 
Schnellschachpartien sind bei mehrtägigen 
Meisterschaften die Kondition und eine 

konstante Leistung entscheidend. Elf Parti-
en mit einer Bedenkzeit von maximal einer 
Stunde je Spieler für die ersten 40 Züge 
und 15 Minuten für die restliche Partie 
mussten in vier Tagen gespielt werden. Der 
junge 96er zeigte in Lehrte eine sehr kon-
stante und gute Leistung: In zehn von elf 
Partien konnte er den Sieg davontragen. 
Solide und ruhig entwickelte Leon seine 
Figuren, um dann im Mittel- und Endspiel 
den Gegner mehr und mehr Raum und 
Material abzunehmen und irgendwann 
zum finalen Mattangriff anzusetzen. 

Nur in der siebten Partie musste er sich 
mit den weißen Steinen gegen Leon 
Zweigait geschlagen geben. Am Ende 
konnte er aber Zweigait (von seinem ehe-
maligen Verein Freibauer Wedemark) mit 
einem Punkt Vorsprung auf den zweiten 
Platz verweisen und den Titel des Be-
zirksmeisters 2015 der U10 nach Hause 
tragen. Wir gratulieren zu dieser tollen 
Leistung, Leon!

Die Schachabteilung von Hannover 96 konn-
te sich auch über das Abschneiden weiterer 
Kinder und Jugendlicher freuen. So belegte 
der erst siebenjährige Konstantin Janovs-
kij mit sieben Punkten den sechsten Platz 
im U10-Turnier, was einem zweiten Platz 
in der Sonderwertung U8 entspricht. Na-
tascha Irrgang belegte in der U10 Platz 12 
und gewann damit die Mädchenwertung 
des Turniers. Kevin Mailand rutschte mit 7,5 
Punkten und Platz vier nur knapp an einer 
Podiumsplatzierung in der U12 vorbei. H H H
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Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
Jetzt scannen & 
mehr erfahren.

Der neue Caddy. Mit exklusivem Design und
„Front Assist“ inkl. City-Notbremsfunktion.
Der nächste Ausflug in die Stadt wird mit Sicherheit schön – denn
der neue Caddy zeigt sich in einem neuen, hochwertigen Design.
Zusätzlich bietet er Ihnen jede Menge innovative Assistenzsysteme
wie zum Beispiel das Umfeldbeobachtungssystem „Front Assist“ mit
City-Notbremsfunktion und eine Multikollisionsbremse serienmäßig.
Der neue Caddy. Da steckt mehr drin.

www.volkswagen-nutzfahrzeuge.de

VWN_AZ_CDDU_Sicherheit_148x210_H96   1 18.11.15   08:58
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100 € warten auf den Sieger der 4. Offe-
nen Vereinsmeisterschaft 2016 im Schach. 
An insgesamt sieben Spieltagen wird das 
Spiel jeweils um 13 Uhr eröffnet, es be-
steht eine Stunde Karenzzeit. Das Turnier 
wird DWZ-gewertet, sodass der Spielleiter 
die Spielstärke aller Spieler kennt oder in 
der Datenbank ersehen kann. Es werden 
sieben Runden im Schweizer System ge-
spielt, 40 Züge in zwei Stunden, dabei 30 
Minuten für die Restpartie. Das Startgeld 
beträgt für Vereinsmitglieder und Jugend-
liche 10 €, der Normalpreis liegt bei 15 €. 

Wann? 
Gespielt wird am 09.01.2016, 23.01.2016, 
20.02.2016, 27.02.2016, 05.03.2016, 
19.03.2016 und 02.04.2016

Wo?
Vereinsräume von Hannover 96
Clausewitzstraße 2
30175 Hannover  

Anmeldung: 
Anmeldungen bitte per Post oder E-Mail. 
Die Teilnehmer geben ihren Namen, ggf. 
den Verein sowie die DWZ-Zahl an. Ein-
sendeschluss ist Samstag, der 9. Januar 
2016 um 12.30 Uhr. Ansprechpartner 
und Turnierleiter ist Marcello Sanasi, zu 
erreichen unter 0511.79090954 und 
marcello.sanasi@live.de oder per Post 
an Marcello Sanasi, Berliner Allee 10a, 
30175 Hannover. H H H

V ereinsmeisterschaft 2016 
Auge um Auge, Zug um Zug!



tradition

U nternehmertreffen  
66 Gäste diskutieren über Gebäudesicherheit

Das durch die Traditionsabteilung ins 
Leben gerufene Unternehmerfrühstück 
fand am 6. November erstmalig in Form 
einer Abendveranstaltung statt.

Im Vereinsheim trafen sich 66 Unter-
nehmer zum Austausch. Hauptthema: 
die Sicherheit von Gebäuden. Hierzu 
referierten Mitarbeiter der Firma Sicher-
heitstechnik Niebuhr GmbH. Fast alle 
Unternehmer waren sich einig, dass so-
wohl im privaten, wie auch im geschäft-
lichen Bereich immer noch zu wenig 
Sicherheit im Innen- und Außenbereich 
der Gebäude besteht. 

Anschließend kamen 50 der Teilnehmer 
in den zusätzlichen Genuss, dem Spiel 

Hannover 96 – Hertha BSC Berlin bei-
zuwohnen. Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle Martin Kind, der die Ein-
ladung ausgesprochen hatte. Roman  
Wojcicki, einer der Pokalhelden von 
1992, war ebenso mit von der Partie 
wie der unvergessene Altin Lala. Na-
türlich baten fast alle Unternehmer um 
Autogramme und ließen sich gern mit 
den Beiden ablichten. Die Veranstaltung 
klang bei geschäftlichen und privaten 
Gesprächen im Business-Bereich der 
HDI Arena aus. Auch in 2016 wird die 
Reihe „Unternehmertreffen“ mit drei 
Veranstaltungen fortgeführt. H H H

Martin Brandstaeter
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Im voll belegten 96-Vereinsheim ver-
anstaltete die Traditionsabteilung zum 
dritten Mal in Folge das jährliche Wurst-
essen. Die Veranstaltung ist so beliebt, 
dass sie mittlerweile zum Selbstläufer 
geworden ist. 

Am 13. November konnten wieder 
ehemalige Profis begrüßt werden. An-
wesend waren Carsten Kruse, Dieter 
Schatzschneider, Herbert Pößger und 
der Deutsche Meister der Ü40, Ruli 
Kershi. Auch der Vorstandsvorsitzende 
Martin Kind gab sich die Ehre und war 
mit viel Spaß bei der Sache. Ein beson-
deres Highlight hatte wohl Jürgen Liß: 
Er hatte einige Bücher mitgebracht, die 
er sich von Rolf Gehrke, einem Spieler 
der Meister-Mannschaft von 1954, sig-
nieren ließ. 

Country-Sänger Hermann Lammers-Mey-
er sorgte für musikalische Höhepunkte. 
Um Mitternacht gab es für die, die bis 
dahin ausgeharrt hatten, noch ein Exklu-
siv-Konzert des Barden: Lammers-Meyer 
gab spontan eine Einlage mit Hits der Bee 
Gees und von Elvis Presley. 

Ein besonderer Dank geht an das 
Gastro-Team um Vereinswirt Carsten 
Aschenbach für das erstklassige Buffet 
und den Service. 

Im nächsten Jahr, da waren sich alle einig, 
sieht man sich an gewohnter Stelle wie-
der. H H H

T raditionelles Wurstessen  
Volles Haus und gute Stimmung in der Clausewitzstraße
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www.bergen-belsen.de

Gedenkstätte
Bergen-Belsen

Historisches Lagergelände
Dokumentationszentrum

Was 
bedeutet 
Bergen-Belsen 
heute?
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Am Sonntag, 15. November, hat die Ab-
teilung den Volkstrauertag begangen. Mit 
einer äußerst emotionalen Rede eröffnete 
- stellvertretend für den erkrankten Va-
lentin Schmidt – Vereinsarchivar Sebasti-
an Kurbach die Veranstaltung. Besonders 
berührte ein Satz, der aktuell auch mit 
den Vorfällen in Paris und Hannover in 
Zusammenhang gebracht werden muss: 

„Niemals allein!“ ... das ist kein Werbe-
spruch, sondern es ist ein Versprechen 
und eine Verpflichtung. Passen wir auf 
uns auf, achten wir auf unsere Nächsten 
und kümmern wir uns umeinander.“

Für den musikalischen Rahmen hat wie 
in den letzten Jahren der Silcher Bund 
gesorgt. Hier danken wir besonders dem 
Leiter Dirk Elmenthaler, der für diesen 
Tag den Chor zusammengestellt hat. 
Im Anschluss an die Gedenkfeier gab es 
für die Teilnehmer ein Frühstück. Auch 
im nächsten Jahr wird die Veranstaltung 
durchgeführt. 

Die Abteilung wünscht allen Mitgliedern 
ein frohes Weihnachtsfest. H H H

Martin Brandstaeter

V olkstrauertag  
Traditionsabteilung zeigt sich tief berührt
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triathlon

T rainer Bernd Witte 
über den Triathlon bei 96

„Wir befinden uns an einem Punkt, an 
dem man einen Schritt weitergehen will“, 
sagt Bernd Witte. Der 64-Jährige weiß, 
wie junge Menschen für den Triathlon zu 
begeistern sind. Seit fünf Jahren arbeitet 
er als Trainer für den Verein – er hat den 
Jugendbereich von Anfang an mit aufge-
baut. „Angefangen hat alles mit Sport-
spielen, aber inzwischen sind viele unserer 
jungen Athleten wettkampforientierter.“ 
Etwa ein Drittel der Jugendlichen bewege 
sich im Leistungssport, ergänzt Witte. 

Heute zählt die Abteilung Triathlon rund 
360 Mitglieder und wächst von Jahr zu 
Jahr. „Vor allem durch die Tri-Youth-
Camps können wir viele Neumitglieder 
gewinnen“, erzählt der Trainer. Somit ver-
fügen die 96-Triathleten über die größte 
Kinder- und Jugendgruppe in der Region. 
Auch die Werbung in Schulen weckt re-
ges Interesse. Die IGS Mühlenberg ist seit 
vier Jahren Kooperationsschule des 96-Tri-
athlons und bietet Kurse im Nachmittags-
bereich an. „Einmal mussten wir sogar 
ein halbes Jahr einen Aufnahmestopp 
machen, weil der Andrang so immens 
war“, erinnert sich Witte. Nun seien die 
Trainingszeiten aber besser abgedeckt, 
sodass es für Trainer und Sportler normal 
weitergeht. 

Witte kommt ursprünglich vom 
Schwimmsport. Er ist der Meinung, dass 
der Trendsport Triathlon von guter Ver-
einsstruktur lebt – zu der auch die jewei-
ligen Trainer beitragen. Aber dieser Sport 

funktioniere nur dann, „wenn man sich 
selbst gut kennt“, erklärt er. Vor allem im 
Training lerne man sich selbst physisch 
und psychisch besser kennen und ver-
suche immer, aus Fehlern zu lernen, nie 
aufzugeben.

Ein gutes Beispiel hierfür sei Christian 
Haupt. „Ihm wurde der WM-Titel beim 
Iron Man in Zell aberkannt“. (Wir haben 
darüber in der letzten Ausgabe berich-
tet). „Er war total frustriert, macht aber 
trotzdem weiter“, erzählt Witte. „Ein ty-
pisches Motto im Triathlon: Never give up 
– lerne aus Deinen Fehlern.“ 

Es sei außerdem schön zu beobachten, 
dass sich die Athleten immer wieder 
neue Ziele setzen, sagt Witte: „Der Äl-
teste bei uns ist 65 Jahre alt und trainiert 
einfach auf seinem Level weiter.“ Aus 
diesem Grund verfüge die Triathlon-
Abteilung von Hannover 96 über eine 
große Bandbreite an Sportlern auf je-
dem Niveau. Allerdings stelle sich vie-
len Einsteigern die Frage, wie man eine 
bestimmte Leistungsfähigkeit erreichen 
kann. Zudem hätten anfangs fast alle 
Triathleten technische Probleme. „Vor al-
lem auf dem Rennrad sind dann viele un-
sicher“, sagt der Trainer. Genau hierfür 
werde das Projekt „Von Null auf Sprint“ 
angeboten. Neulinge würden im Rah-
men eines Sicherheitstrainings langsam 
an die Gegebenheiten auf dem Rennrad 
herangeführt, um auch im Wettkampf 
Herr der schmalen Reifen zu bleiben. 
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Wettkämpfe im Triathlon sind laut Witte 
ein weiterer besonderer Aspekt in diesem 
Sport: „Es herrscht immer eine familiäre 
Atmosphäre unter den Athleten“, sagt er, 
„sogar bei der WM.“ Die Konkurrenz sei 
demnach auf das rein Sportliche bezogen, 
persönliche Anfeindungen, wie man sie 
vom Fußball kennt, gebe es nicht. „Wenn 
du zum Beispiel mit dem Rad eine Panne 
hast, spendiert dir jemand einfach einen 
Ersatzschlauch oder leiht dir auch mal ein 
ganzes Ersatzrad“, schwärmt der Trainer. 

Die Organisation eines solchen Wett-
kampfes ist jedoch sehr schwierig, etwa 
was eine geeignete Rennradstrecke bei 
widrigen Wetterbedingungen angeht. 
„Bei so manchem Unfall gibt es schon 
mal Ärger für die Organisatoren“, sagt 
Witte. Doch im Gegensatz zu anderen 
Sportarten käme es beim Triathlon er-
staunlich selten zu ernsthaften Verletzun-
gen, fügt er hinzu. Und: „Das Training 
auf der Straße birgt durch den Verkehr 
gewisse Risiken, aber die Radwege sind 
fürs Rennrad einfach nicht eben genug“, 
weiß der 64-Jährige. 

Bernd Witte liebt und lebt den Triathlon, 
vor allem wegen der sportlichen Ab-
wechslung und des Gesundheitseffekts. 
„Mit individueller und systematischer Pla-
nung des Trainings kann man seine Leis-
tung schnell steigern. Die Kombination 
aus Schwimmen, Radfahren und Laufen 
bietet dem Körper hervorragende Rege-
nerationsmöglichkeiten, weil viele unter-

schiedliche Muskelgruppen beansprucht 
werden“, dessen ist sich Witte sicher.

Wer Interesse hat, sich im Triathlon aus-
zuprobieren oder nach einer neuen, 
vielfältigen Sportart sucht, kann sich 
direkt bei Bernd Witte  unter E-Mail 
witte@96triathlon.de melden H H H
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Martin Spreen und seine Familie er-
lebten eine besondere Testfahrt mit 
dem neuen Multivan und einen ganz 
besonderen Spieltag.

Bereits in der letzten Ausgabe der 96ak-
tiv berichtete André Hoffmann über das 
neue Modell.
Nun bekamen vier Fans von Hannover 
96 die Möglichkeit, den neuen Multivan 
und den neuen Transporter der 6.Gene-
ration, zu testen.
Im Rahmen der Stadionpromotions bei 
den Heimspielen von Hannover 96 hatte 
Martin Spreen an dem Gewinnspiel für ein 
Fahrsicherheitstraining im T6 teilgenom-
men. Begleitet haben ihn seine Frau Janine 
und seine zwei Kinder. Nach dem Motto: 
„Sicher durch den Winter“ durften Janine 
und Martin in den Genuss der umfangrei-
chen Sicherheitssysteme der beiden Fahr-
zeuge kommen. „Als die Wasserfontäne 
plötzlich vor mir auftauchte, dachte ich, 
ich rausche da voll hinein, aber der Mul-
tivan ließ sich auch in der letzten Sekun-
de noch sicher um das Hindernis lenken. 
Mein Herz schlägt immer noch!“ berichtet 
Martin direkt nach einer Übung. 
Auch seine Frau Janine ist ganz begeistert: 
„Man hofft ja immer, dass man niemals in 

so eine Extremsituation mit seinem Auto 
kommt. Vor allem in den dunklen Jahres-
zeiten geht das ja leider doch schneller als 
man denkt. Und umso schlimmer, wenn 
dann noch die Kinder mit an Bord sind. 
Aber der T6 hat mir ein super sicheres 
Gefühl gegeben. Es ist schon Wahnsinn, 
wieviel Sicherheitstechnik heutzutage in 
so einem Auto steckt.“
Dank der umfangreichen Fahrerassis-
tenzsysteme wie dem Spurwechselas-
sistenten „Side Assist“ oder der auto-
matischen Distanzregelung „ACC“ ist 
die Familie anschließend auch sicher 
ins Stadion zum Spiel von Hannover 96 
gegen den FC Ingolstadt gekommen. 
Dort konnten sich Martin und seine Fa-
milie noch den 96-Mannschaftsbus von 
innen anschauen, bevor ein exklusives 
Treffen mit Torhüter Samuel Radlinger 
und Mittelfeldspieler Maurice Hirsch 
auf dem Programm stand. Autogramme 
natürlich inklusive!
„Das war der beste Stadionbesuch, den 
ich je hatte!“ sagte Sohn Leon zum 
Abschluss. Vater Martin ergänzte noch 
schnell: „Und das nicht nur wegen dem 
tollen 4:0 für Hannover, sondern auch 
dank der tollen Organisation. Danke 
Volkswagen Nutzfahrzeuge!“

4 Fans, 4 Tore und der neue T6!
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T ermine 
Wann, wo, was?

04.01./05.01.2016 10 Uhr 
Verkaufsphase Vorkaufsrecht  
(Fanshops & Ticket-Onlineshop)

09.01./10.01.2016 
Fit & Kids: Start Schwimmblock „Winter“ 
(Annastift, Bemerode)

21.01.2016  18.30 Uhr 
Verein: Jogginghosenlauf 
(HDI Arena)

12.02. bis 14.02.2016 
EDDIs RUDEL: Auswärtsfahrt Dortmund  
(Treffpunkt: HDI Arena)

11.03. bis 13.03.2016 
EDDIs RUDEL: Betreuter Heimspielbesuch 
(HDI Arena)

21.03. bis 24.03.2016 
Fit & Kids: Osterferiencamp  
„Abenteuer pur“  
(KIBS, Mittelfeld/Bemerode)

23.03.2016 
EDDIs RUDEL: Bastelnachmittag 
(HDI Arena)

01.04. bis 03.04.2016 
EDDIs RUDEL: Gemeinschaftsaktion 
mit dem HSV 
(HDI Arena)

29.03. bis 01.04.2016 
Fit & Kids: Osterferiencamp  
„Abenteuer pur“ 
(KIBS, Mittelfeld/Bemerode)

08.04. bis 10.04.2016 
EDDIs RUDEL: Auswärtsfahrt Hertha BSC 
(Treffpunkt: HDI Arena)



MAURER CAR SERVICE GmbH & Co. KG

Standheizung. 

Großer Komfort für kleine Autos.

www.standheizung.de

ab € 1.098,–*
inkl. Einbau und 
Vorwahluhr.

Vahrenwalder Str. 253 
30179 Hannover

Internet: www.maurer-carservice.de
E-Mail: info@maurer-carservice.de 

Öffnungszeiten:
Mo-Do: 7:30 - 17:30 Uhr
Fr: 7:30 - 16:30 Uhr
Sa: 9:00 - 13:00 Uhr

Kundendienst 
Tel.: 0511 / 590 900 310

Verkauf  
Tel.: 0511 / 590 900 320 
Fax: 0511 / 590 900 350

*  UVP inkl. 19 % MwSt., Vorwahluhr und Einbau. Angebot gültig nur für bestimmte Fahrzeugmodelle und bei allen teilnehmenden Partnern. 
Nicht mit Preisaktionen kombinierbar. Aktionszeitraum bis 31.03.2016. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.standheizung.de
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Aus den vielen Gewinnspiel-Zusendungen der Ausgabe 03/2015 wurden die  
Gewinner bereits ermittelt und benachrichtigt.

96 Aktiv Gewinnspiel-Frage:
Welche deutsche Bestzeit lief Neuzugang Alexander Gladitz im Jahr 2015?

Machen Sie mit! Auch in dieser Ausgabe warten tolle Gewinne auf Sie!
n   1 Trikot von Hannover 96
n   1 EDDI groß von Hannover 96
n   2x 2 Tickets für ein Heimspiel (2. Kategorie) von Hannover 96
n   1 Vogelhäuschen von Hannover 96
n   1 Schraubendreher und Zollstock von Hannover 96
n   5x „der kleine reibach“ – Das City-Gutschein-Buch HANNOVER 2016

Senden Sie Ihre Lösung mit Ihrer Anschrift, E-Mail-Adresse 

& Telefonnummer bis zum 15.02.2016 an:

NORDmedia GmbH

Stichwort: 96 Aktiv Gewinnspiel

Höfestraße 34 / 30163 Hannover

96aktiv-gewinnspiel@wa-nordmedia.de

Fax: 0511 / 22 06 61 55

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los.

Das „96 Aktiv“-Team wünscht viel Glück.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Ansprechpartner
Wen erreiche ich wie?

Mitgliederbetreuung 
Lena Meding 
0511.96900-168 
lena.meding@hannover96.de

Archiv
Sebastian Kurbach
0511.76069135
sebastian.kurbach@hannover96.de

Badminton 
Steffen Brand 
0511.2604321
badminton@hannover96.de 

Dart 
Andreas Rollwage
0176.49342393
rollwage@outlook.com

Fit & Kids
Marvin Mahlert
0151.19560660
fitundkids@hannover96.de

Floorball
Raiko Krüger
0160.97915964
raiko.krueger@t-online.de

Fußball 
Stefan Mertesacker 
05101.1816
mertesacker@t-online.de

Leichtathletik
Ralf Jurgeit 
05132.8301220
rjurgeit@htp-tel.de

Schach
Gerhard Heiseke
0177.6532117
g.heiseke@t-online.de

Sportkegeln
Thorsten Scheidler
0177.8143430
thorsten_scheidler@web.de

Tennis
Daniel Fraatz 
0172.5402170
tennis@hannover96.de

Tischfußball
Jan-Christoph Michalik
0177.9388195
jc@michalik.cc

Tischtennis
Hans Teille 
0177.7437256
abteilungsleiter@hannover96-tischtennis.de

Tradition 
Martin Brandstaeter
0170.2972222 
martin.brandstaeter@t-online.de

Triathlon
Kerstin Jansen
0177.8510808 
abteilungsleiterin@96triathlon.de

ansprechpartner
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www.lbs-nord.de

Spießer holen mehr raus!
Jetzt mit LBS-Bausparen und Wohn-Riester für die Zukunft vorsorgen.

 LBS Norddeutsche Landesbausparkasse Berlin - Hannover
Regionaldirektion Hannover | Telefon 0511 984590 
E-Mail: bernd.peschke@lbs-nord.de

 * Es gelten Fördervoraussetzungen. Beispiel: Ehepaar ( und  Jahre),  Kind ( Jahr), 
 Bruttoeinkommen . € und . €, Bausparsumme . € und . €.

Bis zu 50.000 ¤* 
günstiger finanzieren.




